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Gemeinde Hagnau 
  
Im Hof 5 
88709 Hagnau am Bodensee 
Telefon: 07532 4300-0 
Telefax: 07532 4300-20 
rathaus@hagnau.de 
standesamt@hagnau.de 
bauamt@hagnau.de 
 

Ö� nungszeiten 
Bauamt-Ordnungsamt-Sekretariat 
Montag bis Donnerstag 
08.00 bis 12.00 Uhr 
Freitag 
08.00 bis 12.30 Uhr 
Nachmittags geschlossen! 
Donnerstagnachmittag 
14.00 bis 18.30 Uhr 
  

Standesamt-Soziales-Einwohnermel-
deamt 
Montag bis Donnerstag 
08.00 bis 12.00 Uhr 
Freitag 
08.00 bis 12.30 Uhr 
Nachmittags geschlossen! 
Donnerstagnachmittag 
14.00 bis 18.30 Uhr 
  

Tourist-Information 
Im Hof 1, 88709 Hagnau am Bodensee 
Telefon: 07532 430043 
Telefax: 07532 430040 
tourist-info@hagnau.de 
Montag bis Freitag 
09.00 bis 12.00 Uhr 
14.00 bis 18.00 Uhr 
Samstag 
09.30 bis 12.00 Uhr 
  
  
Notfall-Rufnummern: 
Gas-/Wasserversorgung Stadtwerk am 
See: Telefon 0800 5053333 
Sterbefall/Bestattungsinstitut Vogt: Tele-
fon 07544 8121 
  

Stadtwerk am See - Kundenzentrum 
Hagnau 
Abteilung Privat- und Geschäftskun-
den 
Daniel Schlachter 
Telefon: 07541 505-591 
  
  
 
 

 

Fällige Abschläge für Niederschlagswassergebühren   
Am 30.06.2016 werden für die Gemeinde Hagnau die zweiten Abschläge für Niederschlags-
wassergebühren zur Zahlung fällig. 
  
Reichen Sie bitte zur Vermeidung unnötiger Mahnkosten Ihre Überweisung schnellstmög-
lich bei Ihrer Bank ein. Vergessen Sie auch nicht, das Buchungszeichen auf der Überweisung 
anzugeben. 
  
Durch die Teilnahme am Lastschrifteinzugsverfahren können Sie sich den Weg zur Bank so-
wie die Terminüberwachung ersparen. Entsprechende Vordrucke erhalten Sie bei Ihrer Bank, 
Ihrer Gemeindeverwaltung oder unter www.meersburg.de unter der Rubrik 
>Bürger>Rathaus/Verwaltung>Formulare. 
Sind Sie bereits Teilnehmer am Lastschrifteinzugsverfahren, so wird der Niederschlagswas-
serabschlag automatisch zum Fälligkeitstermin von Ihrem Konto abgebucht. Einen separa-
ten Bescheid über den Abschlag erhalten Sie nicht. 
  
Für eventuelle Rückfragen steht Ihnen Frau Schimmer, Tel.-Nr. 07532/440-142, zur Verfügung. 
 

 

Seit fünf Jahren mit dem Schi�  zu den Nachbarn über den See  
Mit Alphornklängen und einem Apéro wurden die Gäste vom ersten Schi�  der Saison 2016 
aus Immenstaad und Hagnau in Altnau herzlich empfangen. Gemeindepräsident Hans Feuz 
begrüßte die ankommenden Gäste. Speziell ging sein Gruß an Volker Frede, den neuen Bür-
germeister aus der Partnergemeinde Hagnau. Dieser war zum ersten Mal am Schweizer Ufer. 
Volker Frede lobte den Pioniergeist und die Weitsicht welche im Juni 2011 diese Querver-
bindung mit dem Schi�  möglich machte. Was vor fünf Jahren als Sonderfahrt begann ist 
nun längst fest im Schi� fahrtsplan verankert. Andrea Ruf, CEO der Schweizerischen Boden-
seeschi� fahrt, freut sich über die große Nachfrage. Mit der Querverbindung wird die Bo-
denseeregion touristisch stark belebt und es werden Kontakte gep� egt. Die Leiterinnen der 
Tourist-Infos von Immenstaad und Hagnau begrüßen die gute Zusammenarbeit mit Altnau. 
Die Querverbindung ist für alle ein Gewinn. 
Weiter Informationen zum Kursschi� plan unter: www.bodenseeschi� e.ch. 
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Mülltermine 2016   
Donnerstag, 16.06.2016
Gelber Sack 
  
Freitag, 17.06.2016 
Restmüll 
  
Dienstag, 21.06.2016 
Papier 
  
Freitag, 24.06.2016 
Biomüll 
15.00-17.00 Uhr Kunststo�- und Kartona-
gensammlung im Gewerbegebiet Lang-
brühl/Bauhof (eine Abgabe ist nur in haus-
haltsüblichen Mengen möglich) 
  
Freitag, 01.07.2016 
Restmüll (4-wöchig) 
  
Freitag, 08.07.2016 
Biomüll 
15.00-17.00 Uhr Kunststo�- und Kartona-
gensammlung im Gewerbegebiet Lang-
brühl/Bauhof (eine Abgabe ist nur in haus-
haltsüblichen Mengen möglich) 
  
Donnerstag, 14.07.2016
Gelber Sack 
  
Freitag, 15.07.2016 
Restmüll   
 
 

Veranstaltungen
Mittwoch, 15.06.2016 
15:00 Uhr 
Mit dem Winzer durch die Reben 
Veranstalter: Winzerverein Hagnau eG 
Veranstaltungsort: Winzerverein Hagnau 
Strandbadstraße 7 88709 Hagnau 
Tre�punkt: vor dem Winzerverein Hagnau, 
Strandbadstraße 7 / Die Teilnahme ist kos-
tenlos 
  
Donnerstag, 16.06.2016 
10:00 Uhr 
Hagnau erkunden- Spaziergang 
Veranstalter: Tourist-Information 
Tre�punkt: Tourist-Information, Im Hof 1 / 
Die Teilnahme ist kostenlos 
17:00 Uhr 
Fachliche Weinprobe mit Kellerführung 
und Hagnauer Museum 
Veranstalter: Gemeinde Hagnau 
Veranstaltungsort: Winzerverein Hagnau 
Strandbadstraße 7 88709 Hagnau Tre�-
punkt: Hansjakobstatue beim Bürger- und 
Gästehaus / 12,50 Euro pro Person mit Gäs-
tekarte oder 15,50 Euro pro Person ohne 
Gästekarte 
Hinweise: Anmeldung in der Tourist-Infor-
mation Hagnau, Telefon: 07532/4300-43 
oder im Winzerverein Hagnau, Telefon: 
07532/1030 

19:30 Uhr 
Kurkonzert / mit der Musikkapelle 
Hagnau e.V. 
Veranstalter: Tourist-Information 
Veranstaltungsort: Konzertplatz / Die Teil-
nahme ist kostenlos 
Hinweise: nur bei guter Witterung 
  
Freitag, 17.06.2016 
09:15 Uhr 
Tagesschi�fahrt nach Stein am Rhein 
Abfahrt: 8:45 Uhr ab Immenstaad 9:15 Uhr 
ab Hagnau Aufenthalt in Stein am Rhein 
von 12:00 - 15:00 Uhr Ankunft: 17:45 Uhr 
an Immenstaad 18:15 Uhr an Hagnau  Die 
Fahrtdauer: ca. 3 Stunden (variiert nach Ab-
fahrtshafen) Entdecken Sie die Stadt mit ei-
nem ortskundigen Führer und nehmen Sie 
an einer Stadtführung teil. Diese dauert ca. 
1,5 Stunden. Kosten 9 €.Voranmeldung er-
forderlich. 
Kosten: Fahrt (hin u. zurück) Erwachsene 
30 €, mit BodenseeTea
Card 27 €, Kinder (bis 15 Jahren) 14 € 
Stadtführung Stein am Rhein 9 € 
Veranstalter: BodenSeeTeam 
Veranstaltungsort: MS Gunzo 
Tre�punkt: Schi�slandestelle Hagnau 
Hinweise: Anmeldung in der Tourist-Infor-
mation, Im Hof 1, Telefon: 07532/4300-43 
18:00 Uhr 
Literaturspaziergang in Hagnau / Hein-
rich Hansjakob: Pfarrer, Dichter, Bestsel-
ler-Autor 
Er war ein Phänomen des 19. Jahrhunderts, 
nicht nur in seinen Berufen und Berufungen 
sondern auch als Revolutionär, Sozialist, Po-
litiker, Querdenker- und er war 15 Jahre lang 
Pfarrer in Hagnau, gründet dort den ersten 
Winzerverein Badens: Heinrich Hansjakob. 
Warum und wie er hierher kam und wie sein 
Leben sich gestaltet, das hat er selbst sehr 
anschaulich beschrieben - ebenso das Le-
ben seiner Pfarrkinder, der damals bitterar-
men Winzer und Bauern, der alten Originale 
im Dorf, deren Lebensumstände und sein 
Wirken. Auf einem Abendspaziergang am 
See und um die Kirche werden wir die Lieb-
lingsplätze Hansjakobs besuchen und seine 
Texte hören können. Der Spaziergang �ndet 
bei jedem Wetter statt.  
Veranstalter: VHS-Bodenseekreis 
Veranstaltungsort: Tre�punkt: Hansjakob-
Brunnen vor dem Rathaus / 9,45 Euro für 1 
Abend 
Hinweise: Angelika Hermann Anmeldung: 
KA201004HA VHS-Zentrale Landratsamt 
88041 Friedrichshafen Tel.: 07541/204-5482 
Fax: 07541/204-5525 www.vhs-bodensee-
kreis.de 
  
Samstag, 18.06.2016 
15:00 Uhr 
Hagnauer Weinseminar 
Nach einer Führung durch unseren histori-
schen Weinkeller und einem Besuch in den 
Reben werden Sie von der Sommeliére Ni-
cole Vaculik eingeführt in die Welt unserer 
Weine: Degustation von 7 Weinen und 1 
Sekt, Erläuterungen zu Rebsorten, Weinar-
ten und ihre Charakteristik, Weinanbau, Ter-
roir u.v.m. 
Veranstalter: Winzerverein Hagnau eG 
Veranstaltungsort: Winzerverein Hagnau 

Strandbadstraße 7 88709 Hagnau / 25,00 
Euro pro Person 
Hinweise: Kartenvorverkauf im Winzerverein 
Hagnau, Telefon: 07532/1030 Mindestteil-
nehmerzahl: 10 Pers. Nähere Informationen 
�nden Sie unter: www.hagnauer.de 
  
Sonntag, 19.06.2016 
20:00 Uhr 
Sonntagskonzert / Musikverein Deggen-
hausen-Lellwangen 
Veranstalter: Tourist-Information 
Veranstaltungsort: Konzertplatz / Die Teil-
nahme ist kostenlos 
Hinweise: bei schlechter Witterung �ndet 
das Konzert im Gwandhaus statt. 
  
Dienstag, 21.06.2016 
15:00 Uhr 
Kutterfahrt / mit dem Marinekutter MK10 
Veranstalter: Tourist-Information 
Tre�punkt: Westhafen  / Erwachsene: 12,50 
Euro pro Person mit Gästekarte oder 15,50 
Euro pro Person ohne Gästekarte Kinder: 
6,00 Euro pro Kind 
Hinweise: Anmeldung in der Tourist-Infor-
mation Hagnau, Telefon: 07532/4300-43 
19:00 Uhr 
Fachliche Weinprobe mit Kellerführung 
Veranstalter: Gemeinde Hagnau 
Veranstaltungsort: Winzerverein Hagnau 
Strandbadstraße 7 88709 Hagnau Tre�-
punkt: Hansjakobstatue beim Bürger- und 
Gästehaus / 12,50 Euro pro Person mit Gäs-
tekarte oder 15,50 Euro pro Person ohne 
Gästekarte 
Hinweise: Anmeldung in der Tourist-Infor-
mation Hagnau, Telefon: 07532/4300-43 
oder im Winzerverein Hagnau, Telefon: 
07532/1030 

Mittwoch, 22.06.2016 
08:55 Uhr 
Kulturwanderung zu Appenzeller und St. 
Galler Kirchen am Obersee / mit Dr.-Ing. 
Hans-Jürgen Bangen 
Das südöstliche Bodenseegebiet ist durch 
die spätmittelalterlichen Auseinanderset-
zungen zwischen dem Kloster St. Gallen und 
der Stadt St. Gallen und den Appenzellern, 
sowie durch die konfessionellen Spaltung 
geprägt. Entsprechend der kleinteiligen 
Grenzziehungen �ndet man in Speicher, 
Trogen, Heiden, Grub und Rohrschach sehr 
unterschiedliche kirchliche und profane 
Bauformen, die - obwohl in Sichtweite des 
Bodensees - von dem Baustil der Bodense-
eregion abweichen. So ist z.B. die spätbaro-
cken Deckenmalerei in der Trogener Kirche 
eines der bedeutendsten Zeugnisse sakraler 
Ausmalungen in der reformierten Kirchen-
geschichte. 
Veranstalter: Katholisches Bildungswerk 
Tre�punkt: Abfahrt Bus: 08:55 Uhr Hagnau 
Mitte 09:01 Immenstaad Kirche  / Spende 
zugunsten des Bildungswerks 
Hinweise: Info/Anmeldung Dr.-Ing. Hans-
Jürgen Bangen Tel: 07545/1501 
  
Donnerstag, 23.06.2016 
10:00 Uhr 
Hagnau erkunden- Spaziergang 
Veranstalter: Tourist-Information 
Tre�punkt: Tourist-Information, Im Hof 1 / 
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Die Teilnahme ist kostenlos 
18:30 Uhr 
Gedenkgottesdienst zum 100. jährigen 
Todestag von Pfarrer Heinrich Hansjakob 
/ im Anschluss Konzert der Musikkapelle 
Hagnau mit kleinem Empfang 
Gedenkgottesdienst in der Kath. Pfarrkirche 
Hagnau anlässlich des 100. jährigen Todes-
tags von Pfarrer Dr. Heinrich Hansjakob Im 
Anschluss daran �ndet auf dem Konzert-
platz vor dem Rathaus ein Konzert mit der 
Musikkapelle Hagnau mit kleinem Festemp-
fang und Umtrunk statt. Bei schlechtem 
Wetter im Hagnauer Winzerverein. 
  
20:00 Uhr 
Kurkonzert / mit der Musikkapelle Hag-
nau e.V. 
Veranstalter: Tourist-Information 
Veranstaltungsort: Konzertplatz / Die Teil-
nahme ist kostenlos 
Hinweise: nur bei guter Witterung 
  
Samstag, 25.06.2016 
21:45 Uhr 
Sternstunde: „Kleine Astronomische Füh-
rung“ 
Veranstalter: Tourist-Information 
Tre�punkt: Im Garten: Seestraße 25  / um 
eine kleine Spende wird gebeten 
Hinweise: Eine Anmeldung ist nicht erfor-
derlich. Die Veranstaltung �ndet nur bei kla-
rem Himmel statt! Führungen für Gruppen 
(5-15 Personen) nach Vereinbarung. 
  
Sonntag, 26.06.2016 
20:00 Uhr 
Sonntagskonzert / Musikverein Hasen-
weiler 
Veranstalter: Tourist-Information 
Veranstaltungsort: Konzertplatz / Die Teil-
nahme ist kostenlos 
Hinweise: bei schlechter Witterung �n-
det das Konzert im Gwandhaus statt.  
 
Segway Touren ab Hagnau 
  
April-November: täglich um 10 und 17 Uhr 
Anmeldung: www.sightsee.de oder bei der 
Tourist-Information Hagnau, Tel. +49 (0)7532 
4300-43 
Preis: 79,- pro Person 
Tre�punkt: vor der Tourist-Information, Im 
Hof 1 
  
  
Ausstellungen   
  
Hagnauer Museum 
Im Bürger- und Gästehaus Hagnau 
Im Hof 5 
88709 Hagnau 
Geö�net: 30.04-16.10.2016 
  
SonderausstellungMalerfamilie 
ZimmermannHagnau-München
(1815-1939)Drei Generationen – vom Realis-
mus zum Impressionismus 
Die Ausstellung ist zu den Ö�nungszei-
ten desHagnauer Museums zu sehen: 
Donnerstag 16:00-18:30 Uhr
Sonn-/Feiertag 15.00-17.30 Führungen nach 
Vereinbarung
Tel. +49 (0)7532-9139 bzw. -808008 oder 

Tourist-Info Tel. 07532-430043
Mail: rudolf.dimmeler@t-online.de
diethard.hubatsch@googlemail.com  
   
Eintrittspreise 2016 
Pro Person  3,50€ 
Ermäßigt mit Gästekarte und für Gruppen 
ab 5 Pers.   Pro Person 3,00€ 
Mitglieder des Heimat- u. Geschichtsver-
eines Hagnau, Kinder und Jugendliche bis 
14 Jahren und Familien mit Familienpass 
Baden-Württemberg: frei 
  
Kunst auf dem Haldenhof 
  
Gudrun Servay-Böttcher 
Haldenhof 2 
88709 Hagnau 
Tel: 07532/6523 
www.servay-böttcher.de 
  
Atelierbesuch nach telefonischer Anmel-
dung möglich 
  
„O�ene Ateliertür„ immer mittwochs 
 April – Oktober 
17:00-20:00 Uhr 
 
Das Kleine Museum 
  
Puppen, Puppenstuben und Spielzeug 
aus zwei Jahrhunderten 
G. Rößler 
Neugartenstr. 20, neben der evangelischen 
Kirche 
88709 Hagnau 
Tel: 07532/99 91 
Fax: 07532/44 68 11 
E-Mail: info@puppen-und-spielzeugmuse-
um.de 
  
Eine fabelhafte Zeitreise im Kleinen Mu-
seum. Ein einzigartige Sammlung von 
Puppen, Puppenstuben, Puppenküchen, 
Kau�äden und anderer schöner Spielzeuge 
(1830-1920). 
Eine der größten Puppenstubensammlun-
gen Deutschlands. 
  
Ö�nungszeiten: 
25. März -30. September 2016 
Samstags, sonntags, mittwochs 14:00-17:00 
Uhr 
Sowie auf Anfrage 
  
Ausstellung im Winzerverein 
  
Winzerverein Hagnau 
Strandbadstr.7 
88709 Hagnau 
Tel: Tel. 0 75 32 / 10 30 
Fax 0 75 32 / 13 41 
info@hagnauer.de 
  
Skulpturen aus Rebholz 
  
Arthur Goldgräbe - Skulpturen aus Rebholz 
Der Bildhauer Arthur Goldgräbe zeigt in den 
Räumen des Winzervereins 
Hagnau „Skulpturen aus Rebholz“. Die Aus-
stellung wird mit den Weintagen 
im Winzerverein Hagnau am 30. April und 
01. Mai 2016 erö�net. 
Ausstellungsdauer ist bis 10. Juni. 

Ö�nungszeiten: 
30. April -10. Juni 
Mo.-Fr.: 8:00 - 18:00
Samstag: 9:00 - 18:00 
  

Genießen Sie den Bodensee... 
... entdecken Sie Stein am Rhein. 

Tagesschi�fahrt 
Stein am Rhein 
Freitag, 17.06.2016 
und Freitag, 07.10.2016   
  
Sie fahren ab...und kommen zurück...  
Immenstaad ab 8:45 an 17:45 Uhr 
Hagnau  ab 9:15 an 18:15 Uhr 
  
Preise 

 
 

  
Die Fahrtdauer:  
ca. 3 Stunden (variiert nach Abfahrtshafen) 
Genießen Sie die schönen Aussichten auf 
der Fahrt mit Getränken und Snacks, die Sie 
an Bord erhalten. 
  
Ihr Aufenthalt in Stein am Rhein:  
12.00 – 15.00 Uhr 
Bitte kommen Sie ca. 10 Minuten vor Ab-
fahrt wieder zurück zur Schi�sanlegestelle. 
  
Die Währung:  
Sie können in Stein am Rhein gerne in Euro 
bezahlen. 
  
Ihre Stadtführung:  
Entdecken Sie die Stadt mit einem orts-
kundigen Führer und nehmen Sie an einer 
Stadtführung teil. Diese dauert ca. 1,5 Stun-
den und kostet 9,00 Euro. Voranmeldung 
erforderlich. 
Die Führung startet nach Ankunft des Schif-
fes direkt an der Schi�sanlegestelle. 
  
Willkommen in Stein am Rhein! 
Herzlich willkommen in dem Kleinod, des-
sen Ursprung auf die Zeit um 1007 zurück 
geht. 3200 Einwohner nennen die idyllische 
Stadt am Rhein ihr zuhause. Die Schi�sanle-
gestelle, an der Sie ankommen, liegt zentral 
und in ein paar Gehminuten können Sie fol-
gende Sehenswürdigkeiten der Stadt entde-
cken  
-  Museum Lindwurm, Museum für 

bürgerliche Wohnkultur und Landwirt-
schaft im 

 19. Jahrhundert   
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-  Krippenwelt, Krippenausstellung, 
tägl. außer Mo. 10.00-18.00 Uhr 

-  Insel Werd: Zu dieser kleinen Flussin-
sel gelangen Sie zu Fuß in ca.20 Min. 

  Überqueren Sie die Brücke und laufen 
Sie links ab in den „Rhiweg“ 

-  Bürgerasyl, Rathaus, Stadtkirche, 
Kloster, bemalte Bürgerhäuser 

Zu Fuß sind Sie in ca. 40 Minuten (kein Bus-
verkehr, Taxi möglich) an der Burg Hohen-
klingen und an der Herz-Jesu-Kirche  ober-
halb der Stadt. 
  
Tickets: 
Tourist-Info Hagnau und Immenstaad 
 

 Baby-Te� in Hagnau 

 
 

  
WER... 
...  ein Baby erwartet, oder ein Kind im Alter 

von 0-14 Monaten hat UND... 
...  mit seinem Neugeborenen singen und 

spielen möchte und es mit  Fingerspielen, 
Kniereitern, Reimen und Singspielen in 
seiner Entwicklung begleiten und unter-
stützen will 

...  sich gerne mit anderen Eltern austauscht 
und Begegnung sucht 

...  seinem Baby Kontakt zu Gleichaltrigen er-
möglichen möchte 

... Informationen rund ums „Baby“ braucht 

...  sich mit Ideen und als Mutter oder Vater 
einbringen möchte 

  
... DER ist herzlich willkommen! 
  
i.d.R. mittwochs von  9:30 Uhr - 10:45 
Uhr,  außer in den SchulferienNebenraum 
der ev. Kirche in der Neugartenstraße Hag-
nau    
  
Ansprechperson und Infos: 
Manuela Leitgib (Erzieherin)
Hauptstr. 19/188709 Hagnau
Tel.: 07532/807755  

Erstes Kurkonzert der Saison  
mit der Musikkapelle Hagnau – bereits um 19.30 Uhr 

  

Am Donnerstag, den 16. Juni 2016 lädt die Musikkapelle Hagnau unter der Leitung von 

Dominik Merk zum ersten Kurkonzert der Saison 2016 auf den Konzertplatz am Rathaus 

ein. Das Konzert �ndet nur bei guter Witterung statt. Der Eintritt ist frei. 

  

Aufgrund des EM-Fußballspieles mit deutscher Beteiligung �ndet das Kurkonzert 
bereits um 19.30 Uhr statt. 

 
Herzliche Einladung

zum

Bibelerlebnis-Tag
für die ganze Familie

„Gottes wunderbare Schöpfung“
am Sonntag, 03. Juli 2016 um 9:30 Uhr 
(Tre�punkt am Sportplatz in Stetten)

Wir wollen mit dir die Schöpfungsge-
schichte erleben und in der Natur un-
terwegs sein. Zum Abschluss wollen wir 
gemeinsam grillen. Bei Regen fällt unser 
Bibelerlebnis-Tag leider aus. Unkosten-
beitrag 2 € pro Kind.
Wir bitten um Anmeldung bis 26. Juni 
bei: silke.mayr@web.de

Dein Kinderkirchen-Team der 
Kath. Pfarrgemeinde
St. Johann Bapt. Hagnau
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REGIERUNGSPRÄSIDIUM TÜBINGEN 
– Natura 2000 gemeinsam umsetzen – 

 

Einladung zur Auftaktveranstaltung am 28.06.2016 zum Ma-
nagementplan  für das FFH-Gebiet 8220-342 „Überlinger See 
und Bodenseeuferlandschaft“ und Vogelschutzgebiet 8220-404 
„Überlinger See des Bodensees“ 
  
Einladung zur Auftaktveranstaltung am 28.06.2016 zum Manage-
mentplan für das FFH-Gebiet 8220-342 „Überlinger See und Boden-
seeuferlandschaft“ und Vogelschutzgebiet 8220-404 „Überlinger See 
des Bodensees“ 
Am Dienstag, 28.06.2016, informiert das Regierungspräsidium Tü-
bingen über den Managementplan für das FFH-Gebiet „Überlinger 
See und Bodenseeuferlandschaft“ und das Vogelschutzgebiet „Über-
linger See des Bodensees“. 
Landnutzer, Eigentümer und alle interessierten Bürgerinnen und 
Bürger sind dazu herzlich eingeladen. Die Veranstaltung beginnt um 
16:00 Uhr. Tre�punkt ist in Bodman-Ludwigshafen der Parkplatz bei 
der Sportgaststätte TSV Bodman (In Neustückern 8, 78351 Bodman-
Ludwigshafen). Nach einer kurzen Einführung zum Thema Natura 
2000 �ndet ein Rundgang ins Naturschutzgebiet Stockacher Aach-
mündung statt. Das Ende der Veranstaltung ist gegen 18:30 Uhr ge-
plant. 
Bei der Veranstaltung wird in das Thema Natura 2000 eingeführt. 
Experten erläutern die Bedeutung des Gebietes für das europäische 
Schutzgebietsnetz „Natura 2000“ und stellen typische Lebensräume 
und Arten vor. Je nach Wetterlage ist regenfeste Kleidung notwen-
dig. Die Veranstaltung �ndet bei jedem Wetter statt. Eine Anmel-
dung ist nicht erforderlich. Wir freuen uns über eine zahlreiche Teil-
nahme an der Natura 2000-Informationsveranstaltung. 
  
Tre�punkt Infoveranstaltung: In Neustückern 8, 
78351 Bodman-Ludwigshafen (sh. Foto) 
Parkplätze stehen an der Sportgaststätte zur Verfügung. Weitere 
Parkplätze stehen an der Ecke K 6101/Kaiserpfalzstraße (von Nor-
den kommend über Kreisel, danach erste Straße links; gegenüber 
Schloßkellerei Bodman) zur Verfügung (5 Min. Fußweg). 
  
  
Weitere Informationen zum Thema siehe unter: 
www.rp-tuebingen.de > Abteilungen > Referat 56 > Natura 2000 > 
Überlinger See (am Ende der Seite im „Flyer“ eine Übersichtskarte) 
www.lubw.baden-wuerttemberg.de > Themen > Natur und Land-
schaft > Europäische Naturschutzrichtlinien 
Ihr Ansprechpartner: Regierungspräsidium Tübingen, Referat 56 - 
Naturschutz und Landschaftsp�ege, Jürgen Jebram, Tel: 07071/757-
5323, E-Mail: juergen.jebram@rpt.bwl.de 

Kostenlose und unabhängige  
Energieberatungen vor Ort   
Ab sofort haben auch die Bürgerinnen und Bürger der Gemeinde 
Hagnau die Möglichkeit an der Energieberatung teilzunehmen. 
  
Mehr Informationen zu den nächsten Beratungsterminen und zu 
der erforderlichen Terminvereinbarung �nden Sie unter der Rubrik 
Meersburg. 

Ö�entliche Katholische Bücherei Hagnau 
Entdecken Sie kostenlos aktuelle Bücher und Medien für Jung 
und Alt! 
Mittwoch und Freitag: 17.00 bis 19.00 Uhr 
Sonntag: 10.00 bis 12.00 Uhr 
Ort: Pfarrheim Hagnau 

Redaktionsschluss für das Mitteilungsblatt   
Beiträge für das Mitteilungsblatt sind bis spätestens    

Freitag, 12.30 Uhr,    

beim Bürgermeisteramt einzureichen. 
  
Später eingehende Nachrichten für die aktuelle Woche können 
leider nicht mehr berücksichtigt werden.   

E-Mail-Adresse: mitteilungsblatt@hagnau.de. 
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VERKEHRSINITIATIVE  
HAGNAUer BÜRGER e.V.    
VIhaB e.V.: Projekt 
„Hagnauer Position zur B31neu“ 
  
Projektgruppe des VIHaB e.V. präsentiert 
Position zur B31neu 
Tre�en mit Bürgermeister Volker Frede 
und Gemeinderäten 
  
Die Position der Verkehrsinitiative Hag-
nauer Bürger e.V. hinsichtlich der Tras-
sendiskussion, Planung und Realisierung 
der B31neu steht!  
Am Mittwoch, 08.06.2016 stellten die 
Mitglieder der Projektgruppe B31neu 
ihre Arbeitsergebnisse vor und diskutier-
ten sie mit Bürgermeister Frede und Mit-
gliedern des Hagnauer Gemeinderats. 
  
Die konstruktive Zusammenarbeit von Bür-
germeister, Gemeinderat und der Verkehrs-
Initiative Hagnauer Bürger ist in der Vereins-
satzung des Vereins festgelegt. Am Ende 
des 1. Projekts des VIHaB mit dem Ziel, eine 
argumentativ fundierte Hagnauer Position 
im Planungsprozess B31neu zu entwickeln, 
stand deshalb die Ergebnispräsentation für 
Bürgermeister und Gemeinderat. 
  
Entscheidung! Eindeutige Präferenz für 
Trasse 7.5W2 
Der Vorsitzende Bernd Saible konnte im Na-
men der Projektgruppe B31neu Bürgermeis-
ter Frede und eine Reihe Hagnauer Ratsmit-
glieder begrüßen. Sie erlebten einen Abend 
mit 3 umfangreichen Präsentationen durch 
die Vorstandmitglieder Heiko Löscher und 
Benjamin Leitgib. 
Eindeutig positionierte sich jetzt die Ver-
kehrsinitiative in der Diskussion um die Tras-
senführung der B31neu für die Trasse 7.5W2! 
Die Bewertung nahezu aller relevanten Ent-
scheidungskriterien zeigt, so die Sprecher 
der Projektgruppe, dass dies die vernünf-
tigste Lösung sein wird. Zur argumentativen 
Fundierung wurde dafür die Auswertung 
der Pro- und Contra-Argumente dargestellt. 
Die Mitglieder der Projektgruppe betonten 
allerdings, dass es angesichts der komple-
xen Thematik - egal bei welcher Trassenfüh-
rung – leider nicht ohne die Inkaufnahme 
von Nachteilen für Betro�ene gehe. In der 
Abwägung aller Aspekte und Wirkungen 
sei jedoch auf rein sachlicher Ebene die 7.5 
eindeutig für die Region die vorteilhafteste 
und zukunftsträchtigste Variante, so Heiko 
Löscher, der nach der ersten Präsentation 
diese Quintessenz formulierte. 
  
Entscheidung für 2-bahnigen und 4-spu-
rigen Ausbau der Trasse!  
Ein zentrales Thema des Abends war auch 
die Frage der Ausbauqualität der B31neu. 
Der Meersburger Gemeinderat und der 
Meersburger Initiativkreis (MIK) forderten 
in einem Brief an Verkehrsminister Dob-
rindt die Umschreibung des Entwurfs zum 

Bundesverkehrswegeplan 2030 noch vor 
der Abstimmung durch das Parlament im 
Herbst dieses Jahres! Ziel der Intervensi-
on der Meersburger war die Reduktion der 
Ausbauqualität der B31 als maximal 1-bah-
nige Straße mit 3 Spuren im Wechsel 2/1. 
Argument: Die Verkehrsbelastung sei nicht 
so extrem wie die Realität heute und die 
gegenwärtigen Prognosen zur Verkehrsent-
wicklung bis 2030 es zeigten. Es ginge nur 
um das Nadelöhr Hagnau! (siehe Verö�entli-
chung Mitteilungsblatt vom 12.05.2016) 
Die Verkehrsinitiative Hagnau sieht dies an-
ders. Nach intensiver Auseinandersetzung 
mit dieser Thematik zeigte sich für die Mit-
glieder der Projektgruppe die Meersburger 
Einschätzung als nicht nachvollziehbar. 
  
Nach der Präsentation der Untersuchungs-
ergebnisse zu dieser Thematik vor Gemein-
derat und Bürgermeister sahen das auch die 
Hagnauer Repräsentanten so und teilten 
die Argumentation und Position. Man zeig-
te sich jedoch o�en für die Ergebnisse der 
Fachbüros, die im Rahmen der Planungs-
prozesse bis 2017 zu dieser Frage vorliegen 
sollen. Auch die Verkehrsinitiative Hagnau, 
Bürgermeister und Gemeinderat sind nicht 
an einer überdimensionierten Ausbauqua-
lität der B31 interessiert. Es gilt aber eine 
Lösung zu �nden, die der gegenwärtigen 
und zukünftigen Verkehrsentwicklungen 
und den Anforderungen der Region gerecht 
wird. „Der Bodenseekreis als eine der inno-
vativsten und wirtschlich erfolgreichsten 
Regionen Deutschlands (siehe z. B. Südku-
rier vom 28.05.2016) braucht eine adäqua-
te Verkehrsinfrastruktur, die der regionalen 
und globalen Entwicklung und Belastung 
Stand hält“, so Bernd Saible als Resumee 
zum Thema Ausbau B31neu. „Aus momen-
taner Sicht spricht nichts für eine Reduktion 
der Ausbauqualität wie sie im Bundesver-
kehrswegeplan 2030 inklusiv Budget vorge-
sehen ist! Auch die Verkehrsprognosen bis 
2030 erscheinen realistisch!“ 
  
Emotionale Erregung beim Thema „Hag-
nauer Tunnel“  
Die Ausbauvariante und Alternative zur Tras-
se 7.5 ist die sogenannte Planungsvariante 
0.1! Sie ist nach den bisherigen Planungsun-
terlagen unabdingbar mit einem Tunnel in 
und durch Hagnau verbunden. 
Die Projektgruppe hat sich auch mit dieser 
Thematik umfassend auseinandergesetzt 
und kommt zum Ergebnis „nicht empfeh-
lenswert“! 
Bis dato gibt es in den Planungsunterlagen 
der Behörden in der Vergangenheit nur ei-
nen vagen Plan mit einem vagen Budget. 
Eingehendere Untersuchungen auf Mach-
barkeit und Realisierung liegen nicht vor. 
In der Auseinandersetzung mit ähnlichen, 
bereits realisierten Projekten in Baden-
Württemberg konnte die Projektgruppe al-
lerdings sehr gut einschätzen, was ein Tun-
nelbau für eine Ortschaft wie Hagnau und 
die Region mit sich bringt. 

An diesem Abend war man sich klar, auf die 
anstehenden Untersuchungsergebnisse im 
Rahmen der Neubewertung der bisherigen 
Planung B31neu darf man - besonders auch 
im Hinblick auf die Tunnelplanung - ge-
spannt sein. 
  
Abstimmung des gemeinsamen Vorge-
hens von Gemeinderat und Verkehrsini-
tiative  
Am Ende des Tre�ens stand die Planung der 
weiteren gemeinsamen Vorgehensweise in 
der Planungsphase B31neu bis 2017. 
Eine ganze Reihe von Maßnahmen und Ge-
sprächen wurden zwischen Verkehrsinitiati-
ve, Bürgermeister Frede und den Gemeinde-
räten abgestimmt. 
Ziel ist es, so Bürgermeister Volker Frede, mit 
vereinten Kräften konstruktiv für eine sinn-
volle und zukunftsträchtige Lösung der regi-
onalen und überregionalen Verkehrsproble-
matik B31 zu arbeiten. 
  
  
VIHAB e.V:  Neues Projekt 2 zur B31 ge-
startet!   
Verkehrsentwicklung und Verkehrszäh-
lungen 
  
Mit der B31 und ihren Auswirkungen auf 
Hagnau wird sich ein weiteres Projekt der 
Verkehrsinitiative Hagnauer Bürger e. V. be-
fassen. 
Am Montag, 06.06.2016 startete die neue 
Projektgruppe, die sich mit der Verkehrsent-
wicklung rund um die B31 und ihre Auswir-
kungen befasst. 
  
Zwei Problemfelder Bestandteil der 
Untersuchung   
Es geht in diesem Projekt zunächst um die 
Untersuchung des Ausweichverhaltens der 
Verkehsteilnehmern bei Stau auf der B31 im 
Westen und Osten vor Hagnau und die Ver-
kehrsbelastungszahlen auf den Ausweich-
routen. Sie müssen ergänzend zu den Ver-
kehrsbelastungszahlen der automatischen 
Dauerzählstelle Harlachen ermittelt werden, 
um ein Gesamtbild der Verkehrsbelastung 
durch die B31 im „Nadelöhr“ Hagnau zu ent-
wickeln. 
  
Eine zweite Aufgabe der Projektgruppe liegt 
in der Untersuchung der Verkehrsbelastung 
auf der B31 in der Ortsdurchfahrt Hagnau 
und die Di�erenzierungen nach Quell-/Ziel- 
und Transitverkehr. 
Bei beiden Aufgaben geht es um die Doku-
mentation durch Videoaufnahmen und Ver-
kehrszählungen, die an festgelegten Tagen 
bis Mitte 2017 durchgeführt werden. 
  
Für dieses Projekt werden nach dem Start 
durch die „Vordenkergruppe“ noch zahl-
reiche Helfer bei den Zählungen und Aus-
wertungen gebraucht. In nächster Zukunft 
werden für dieses Projekt noch weitere Ver-
einsmitglieder angesprochen, die sich zur 
aktiven Mitarbeit bereit erklärt haben. 
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Die erste Zählung an der B31 wird am 
Montag, 27.06.2016 statt�nden.  
  
  
VIHAB e.V: Projekt 3 zur B31 startet in 
Kürze 
Aktuelle B31-Verkehrsproblematiken re-
duzieren!  
  
Die B31neu ist in Planung. Die aktuellen 
Verkehrsverhältnisse werden jedoch noch 
lange Jahre die Hagnauer Bürger, Gäste und 
Verkehrsteilnehmer belasten. Tempo 30 
zeigt sich als Notlösung zur Reduktion der 
Lärmbelastung für Anwohner der Haupt-
straße B31. Viele Bürger und Gäste als An-
wohner, Fußgänger und Verkehrsteilnehmer 
melden sich angesichts von Verkehrsgefähr-
dungen und Ärgernissen emotional stark zu 
Wort und fordern weitere Verbesserungen. 
  
Die Projektgruppe wird sich mit der Situati-
on auseinandersetzen, die Probleme iden-
ti�zieren und Maßnahmen entwickeln, die 
bis zur Realisierung der B31neu bessere Ver-
kehrsverhältnisse und die Beseitigung von 
Problemen scha�en. 
Ziele dieses Projekts sind, die Probleme um-
fassend zu de�nieren und zu dokumentie-
ren. Weiterhin gilt es die Problemstellungen 
bei den jeweiligen Verantwortlichen in Äm-
tern und Behörden ins Bewusstsein zu rufen, 
die durchdachte und begründete Vorschlä-
ge zur Optimierung vorzustellen und deren 
Realisierung zu forcieren.   
  

Vorankündigung 
  
Informationsveranstaltung 
für die Ö�entlichkeit 
  
„Die Hagnauer Position zur B31neu“ 
Planungen – Trassendiskussion - 
Standpunkte - Argumente 
  
Mittwoch, 29.06.2016 
20.00 Uhr 
Bürger- und Gästehaus Hagnau (Rathaus) 
  

Weitere Informationen 
Internet: www.verkehrsinitiative-hagnau.de 
Geschäftsstelle VIHaB e.V. 
Ittendorfer Str. 2, 88709 Hagnau 
Tel. +49 7532/414962 
E-Mail info@verkehrsinitiative-hagnau.de 

 

 

 

Sehr geehrte Mitglieder, 
  
zur Jahreshauptversammlung laden wir Sie 
  

für Donnerstag, den 23.06.2016 
um 19:30 Uhr 

in den „Grünen Baum“, Stetten 
  
herzlich ein. 
  
  
T A G E S O R D N U N G 
 
1. Begrüßung
2. Totenehrung
3. Tätigkeitsberichte
4. Kassenbericht
5. Bericht der Kassenprüfer
6. Entlastung des Vorstandes
7. Neuwahl des 2. Vorsitzenden
8. Ehrungen
9. Mitgliederaufnahme
10. Grußworte
11. Anträge
12.  Verschiedenes
 
  
Anträge sollen begründet werden und spä-
testens eine Woche vor dem Versammlungs-
termin beim Vorsitzenden eingehen. 

Bitte erscheinen Sie in Dienstkleidung. 
  
Mit freundlichen Grüßen   

 
  

 
 

Kreativ sein!  
Filzen mit Kinder... 
Im Jugendtre� habt ihr die Möglichkeit aus 
Filz die tollsten Sachen zu gestalten. 
Ihr könnt zum Beispiel Taschen �lzen, Kissen, 
Untersetzer, Blumen, Püppchen und vieles 
mehr. Wenn ihr zwischen 10 und 12 Jahre alt 
seid, dann meldet euch gleich an.
Wann: Samstag, den 02.07.2016, 
09.07.2016 und 16.07.2016 immer von 
10.00-12.00 Uhr 

Es werden alle Termine gebraucht, um sein 
ge�lztes fertigstellen zu können. 
Wo: Jugendtre� Hagnau (Gwandhaus) 
Unkostenbeitrag: 3,00 Euro 
Es können bis zu 6 Kinder teilnehmen. 
Wir freuen uns auf euch! 
  
Anmeldung bei Melanie Schlenker
0176/82075046 unter der Woche ab 17.00 
Uhr! 

Jugendtre�  

Im O�enen Jugendtre� können sich Kin-
der und Jugendliche, zwischen 10 und 
14 Jahren, ohne Konsumzwang tre�en, 
ratschen, entspannen und diverse Unter-
haltungsmöglichkeiten wie Tischtennis, 
Kicker, Billard, Karten- und Brettspiele, 
Musik-PC und Playstation genießen. Au-
ßerdem gibt es immer wieder besondere 
Angebote wie Turniere, Tagesaus�üge 
oder Kochaktionen und günstige Geträn-
ke und Snacks. 
  
Unser o�ener Tre� ist für alle Jugendli-
chen da. Die Jugendlichen müssen dabei 
keine besonderen Voraussetzungen mit-
bringen oder irgendwelche Verbindlich-
keiten eingehen. 
Wir freuen uns auf euch. 
Jeden Mittwoch 
von 17.00  bis 19:00 Uhr 
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Weitere Informationen und Anmeldung 
unter den Kontaktdaten: 
www.vhs-bodenseekreis.de 
oder bei Ihrer vhs-Außenstelle Hagnau 
Katrin Bennett, Tel.: 07532/445630 
hagnau@vhs-bodenseekreis.de 
  
  
  
Body in Balance
Mit vielseitigen Übungen für Körper, Geist 
und Seele bringen wir uns mit und ohne 
Handgeräten ganzheitlich in Form. Mit 
Musik, abwechslungsreichen Themen 
und einer Entspannung zum Abschluss 
tun wir uns Gutes und haben Spaß dabei. 
Bitte Handtuch und Getränk mitbringen. 
Manuela Wörner, 4 Abende, 15.06.2016 - 
06.07.2016
Mittwoch, 20:15 - 21:15 Uhr
Gwandhaus, Festsaal, Im Hof 7
KA302215HAF  / 14,93 EUR (gültig ab 9 Teil-
nehmenden) 
  
  
Literaturspaziergang in Hagnau - Hein-
rich Hansjakob: Pfarrer, Dichter, Bestsel-
ler-Autor
Er war ein Phänomen des 19. Jahrhunderts, 

nicht nur in seinen Berufen und Berufungen 
sondern auch als Revolutionär, Sozialist, Po-
litiker, Querdenker - und er war 15 Jahre lang 
Pfarrer in Hagnau, gründete dort den ersten 
Winzerverein Badens: Heinrich Hansjakob. 
Warum und wie er hierher kam und wie sein 
Leben sich gestaltete, das hat er selbst sehr 
anschaulich beschrieben - ebenso das Le-
ben seiner Pfarrkinder, der damals bitterar-
men Winzer und Bauern, der alten Originale 
im Dorf, deren Lebensumstände und sein 
Wirken. Auf einem Abendspaziergang am 
See und um die Kirche werden wir die Lieb-
lingsplätze Hansjakobs besuchen und seine 
Texte hören können. Der Spaziergang �ndet 
bei jedem Wetter statt.
Angelika Hermann, 1 Abend
Freitag, 17.06.2016, 18:00 - 20:15 Uhr
Tre�punkt: Hansjakob-Brunnen vor dem 
Rathaus
KA201004HA* / 9,45 EUR (gültig ab 8 Teil-
nehmenden)
* kostenfreier Rücktritt bis eine Woche vor 
Kursbeginn 
  
  
Salsa - Well�t für Körper und Seele
Mitmachen, Spaß haben und Wohlfühlen 
heißt unser Motto: Wellness und Fitness im 
Kombipack für alle Freunde von Salsa & Co. 
In diesem Tanz- und Bewegungskurs für je-
des Alter werden die wichtigsten Schritte 
und Bewegungsabläufe im Salsa, Merengue, 
Bachata & Co. auf gesunderhaltende und 

körperschonende Art und Weise gelehrt 
bzw. trainiert. Als Einzelperson teilnehmend 
gewinnen Sie nach und nach die Sicherheit 
und den Automatismus, so dass Sie auch auf 
beabsichtigte Fitness-, Latinopower- oder 
Zumbakurse vorbereitet werden. Mit jeder 
weiteren Teilnahme an Well�t-Salsa steigert 
sich der Spaß, die Beweglichkeit, Haltung 
und Körperausdruck und es ist ein sanftes 
und zugleich intensives Bewegungspro-
gramm für die oft verspannten Körperbe-
reiche unseres Muskel- und Bewegungsap-
parates. Die Musik selbst lässt uns Sorgen 
und Alltag schnell vergessen und dadurch 
neue Kraft für Familie und Beruf schöpfen. 
Teilnahme in bequemer, Fitness geeig-
neter Kleidung und leichten Fitness-
schuhen (z. B. Dance-Sneakers o. ä.). 
Thomas Roth, 1 Termin
Sonntag, 02.07.2016, 16:30 - 19:30 Uhr (4 UE)
Gwandhaus, Festsaal, Im Hof 7
KA209617HA*  / 18,00 EUR (gültig ab 8 Teil-
nehmenden)
* kostenfreier Rücktritt bis eine Woche vor 
Kursbeginn 
 
 

Ihr Primo-Mitteilungsblatt – informativ & unterhaltsam

Verlag und Anzeigen: Meßkircher Straße 45, 78333 Stockach, Tel. 0 77 71 / 93 17 - 11 | www.primo-stockach.de
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Gemeinde Stetten 
Bürgermeisteramt 
Schulstraße 18 
88719 Stetten 
  
Tel. 07532/6095 
Fax 07532/6199 
  
www.gemeinde-stetten.de 
rathaus@gemeinde-stetten.de 
  
Öffnungszeiten: 
Montag bis Freitag 8.30 bis 12.00 Uhr 
Donnerstagnachmittag 15.30 bis 18.30 
Uhr 
  
(abweichende Termine sind nach telefo-
nischer Anmeldung möglich) 

 
 

MITTEILUNG vom Juni 2016
– Natura 2000 gemeinsam umsetzen –
Einladung zur Auftaktveranstaltung am 
28. Juni zum Managementplan für das 
FFH-Gebiet 8220-342 „Überlinger See 
und Bodenseeuferlandschaft“ und Vo-
gelschutzgebiet 8220-404 „Überlinger 
See des Bodensees“
Am Dienstag, den 28. Juni 2016, informiert 
das Regierungspräsidium Tübingen über 
den Managementplan für das FFH-Gebiet 
„Überlinger See und Bodenseeuferland-
schaft“ und das Vogelschutzgebiet „Überlin-
ger See des Bodensees“.
Landnutzer, Eigentümer und alle interessier-
ten Bürgerinnen und Bürger sind dazu herz-
lich eingeladen. Die Veranstaltung beginnt 
um 16:00 Uhr. Treffpunkt ist in Bodman-
Ludwigshafen der Parkplatz bei der Sport-
gaststätte TSV Bodman (In Neustückern 8, 
78351 Bodman-Ludwigshafen). Nach einer 
kurzen Einführung zum Thema Natura 2000 
findet ein Rundgang ins Naturschutzgebiet 
Stockacher Aachmündung statt. Das Ende 
der Veranstaltung ist gegen 18:30 Uhr ge-
plant.
Bei der Veranstaltung wird in das Thema 
Natura 2000 eingeführt. Experten erläutern 
die Bedeutung des Gebietes für das europä-
ische Schutzgebietsnetz „Natura 2000“ und 
stellen typische Lebensräume und Arten 
vor. Je nach Wetterlage ist regenfeste Klei-
dung notwendig. Die Veranstaltung findet 
bei jedem Wetter statt. Eine Anmeldung ist 

nicht erforderlich. Wir freuen uns über eine 
zahlreiche Teilnahme an der Natura 2000-In-
formationsveranstaltung.
Weitere Informationen zum Thema siehe 
unter: 
www.rp-tuebingen.de > Abteilungen > Re-
ferat 56 > Natura 2000 > Überlinger See (am 
Ende der Seite im „Flyer“ eine Übersichtskar-
te)
www.lubw.baden-wuerttemberg.de > The-

men > Natur und Landschaft > Europäische 
Naturschutzrichtlinien
Ihr Ansprechpartner: 
Regierungspräsidium Tübingen, Referat 56 - 
Naturschutz und Landschaftspflege, Jürgen 
Jebram, Tel: 07071 / 757-5323, 
E-Mail: juergen.jebram@rpt.bwl.de

Treffpunkt Infoveranstaltung (In Neustü-
ckern 8, 78351 Bodman-Ludwigshafen)

Parkplätze stehen an der Sportgaststätte zur Verfügung. Weitere Parkplätze stehen an der 
Ecke K 6101/Kaiserpfalzstraße (von Norden kommend über Kreisel, danach erste Straße links; 
gegenüber Schloßkellerei Bodman) zur Verfügung (5 min Fußweg).

Jugendfeuerwehr 
Am Freitag, den 17. Juni 
2016, trifft sich die Jugend-
feuerwehr um 18.00 Uhr 

zum Thema „Offenes Gewässer“. 
Wir bitten Euch vollzählig zu erscheinen. 
Natürlich kann auch jeder Jugendliche ab 10 
Jahren bei unseren Übungen vorbeischauen. 
  
Weitere Informationen und den Dienstplan 
findet ihr unter www.jugendfeuerwehr-
stetten.de 
  
 

Mülltermine   
Donnerstag, den 16. Juni 
Abfuhr gelber Sack 
Montag, den 20. Juni 
Abfuhr Restmüll (zwei- und vierwöchige Ab-
fuhr)   
Donnerstag, den 23. Juni Abfuhr Papier 

Einwurfzeiten an den Containern: 
werktags, jeweils von 8.00 bis 12.00 Uhr und 
14.00 bis 19.00 Uhr 
an den beiden Standplätzen 
- am Bauhof 
- am Kinderspielplatz 
zur Entsorgung von Altglas - farblich sortiert 
weiß/grün/braun.   
  
Öffnungszeiten des Recyclinghofs: 
Freitag von 15.00 Uhr bis 17.00 Uhr 
Samstag von 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr 
  
 

Straßen-Kehrtag am 22. Juni 
Am Mittwoch, den 22. Juni 2016, erfolgt 
vormittags wieder eine Kehrung der Orts-
straßen. Um eine durchgängige Straßenrei-
nigung zu ermöglichen, bitten wir dringend 
darum, während dieser Zeit Kraftfahrzeuge 
nicht am Straßenrand, son-
dern auf den Stellplätzen und 
Hofflächen zu parken. 
Vielen Dank für Ihr Verständ-
nis und Ihre Mithilfe. 
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Tae – Bo 
Dienstags von 19:45-20:45 Uhr  in der 
Turnhalle Stetten.   

Der Tae-Bo Kurs ist das machtvolle Cardio-
Workout, das Dich vom Alltag loslöst. 
Das absolut energiegeladene Programm ist 
inspiriert durch Martial-Arts und hat seine 
Wurzeln in vielen Disziplinen, wie Karate, 
Kickboxen, Taekwondo, Thai Chi und Muay 
Thai. 
Du wirst Treff er setzen, punchen, kicken und 
Katas ausführen. 
Zerschlage kraftvoll Kalorien und erlebe eine 
neue Art von Cardio-Fitness. Power Dich aus 
und werde von Mal zu Mal fi tter und spüre 
Deine Fortschritte. Genieße die zur Cho-
reographie passende Musik und werde zu 
einem wahren Kämpfer! Gern dürfen auch 
Männer sich der Gruppe noch anschließen. 
  
Ansprechpartner: Simone Müller 07532-
495347 

 

Neues Sportangebot beim TuS 

HIIT- Fit: 
HIIT ist ein intensives, motivierendes und 
eff ektives Hochintensives Intervalltrai-
ning, welches dank des kompakten 30-Mi-
nuten-Formats in jeden Zeitplan passt. Als 
Teil eines kleinen Teams erhältst Du direktes 
Coaching von deinem Captain, der Dich und 
Deine Teammitglieder zu Höchstleistungen 
motiviert. 

HIIT gibt Dir bei jedem Training das Gefühl 
von Selbstvertrauen und Erfolg. Du wirst 
schnell zu einem tollen, athletischen Körper 
kommen, denn Studien zeigen, dass selbst 
30 Minuten reichen, um positive Eff ekte zu 
erzielen. 

HIIT umfasst kurze, intensive Trainingsein-
heiten, gefolgt von Erholungsphasen. Das 
Grundkonzept ist einfach: Trainiere so hart 
wie möglich, atme durch und starte von vor-
ne! Du selbst bestimmst dabei immer die In-
tensität deines Workouts. Dein Captain hilft 
Dir bei der Ausführung der Übungen und 
demonstriert Optionen die jedem Fitnessle-
vel entsprechen. 

Redaktionsschluss Mitteilungsblatt 
Der Redaktionsschluss für das nächste Mitteilungsblatt ist 

  
Freitag, 12.00 Uhr, 

  
Bitte achten Sie darauf, Anzeigen bzw. Berichte beim Bürgermeisteramt (bachmann@gemeinde-stetten.de) rechtzeitig einzureichen 

oder direkt über www.primo-einfach-online.de einzustellen. 
  

Später eingehende Textbeiträge können für die aktuelle Woche leider nicht mehr berücksichtigt werden. 

gez. Dr. Martin Brütsch
1. Vorsitzender
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Was erwartet mich?
HIIT Kurse im 30-Minuten-Format
Aufwärmübungen bringen Deinen Puls 
auf Touren & aktivieren Dein neuromusku-
läres System
Trainingsintervalle mit hoher Belastung 
und kurzen Erholungsphasen
Ein forderndes Workout der Extraklasse:  
Kraft- Plyometrie- oder Cardioübungen, 
mit denen Du bis an deine Grenzen gehst
Abschluss einer jeden Trainingseinheit ist 
der Core-Track, für eine starke Körpermitte
Förderung der Fettverbrennung, sowie der 
Produktion von Wachstumshormonen
Aktivierung der Muskelfasern

Ein erhöhter Kalorienumsatz - auch noch 
Stunden nach Deinem Workout

 
Beginnen wollen wir am 21.06.2016 um 
18:15 in der Turnhalle Stetten. 

 

Verschiebung Trainingszeiten 
Aufgrund des neuen zusätzlichen Ange-
botes von HIIT, verschieben sich die Trai-
ningszeiten vom Step Aerobic und Tae Bo 
ab Dienstag dem 21.06.2016 jeweils um 15 
Minuten nach hinten: 
 

HIIT: 

Dienstags von 18:15 - 18:45 Uhr

Step Aerobic: 

Dienstags von 18:45 - 19:45 Uhr

Tae Bo: 

Dienstags von 19:45 - 20:45 Uhr 
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Stettener Dorffest 
  

Der Turn- und Sportverein und der Kirchenchor Stetten laden die Bevölkerung von 

Stetten und Umgebung, sowie alle Gäste, am Sonntag den 26.06.2016, herzlichst zum 

„Stettener Dorffest“ ein. 

Unter der Linde auf dem idyllischen Rathausplatz kann man es sich nach dem Gottes-

dienst beim Frühschoppen mit der Musik des Musikvereins Daisendorf/Stetten gutge-

hen lassen. Zur Mittagszeit kann man sich am Mittagstisch stärken und nachmittags 

mit Kaffee und Kuchen sich die Kaffeezeit versüßen lassen. 

Das Fest findet bei schlechter Witterung im Gemeindesaal statt. 

 

Programm: 

09:00 Uhr Gottesdienst zum Patrozinium 

 Mitgestaltet vom Kirchenchor Stetten 

 

10:15 Uhr Frühschoppen unter der Linde 

 mit dem MV Daisendorf/Stetten 

  

ab 11:30 Uhr Mittagstisch

ab 14:00 Uhr Kaffee und Kuchen 

  

 Basteln für Kinder 

  

Für das leibliche Wohl sorgen in bewährter Weise der Kirchenchor und der TuS Stetten. 

Kuchenspenden werden gerne entgegen genommen und können ab 8:00 Uhr im Ge-

meindehaus abgegeben werden. Herzlichen Dank hierfür im Voraus. 
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– Natura 2000 gemeinsam umsetzen – 
Einladung zur Auftaktveranstaltung am 28. Juni zum Managementplan für das FFH-
Gebiet 8220-342 „Überlinger See und Bodenseeuferlandschaft“ und Vogelschutzge-
biet 8220-404 „Überlinger See des Bodensees“ 

 
Am Dienstag, den 28. Juni 2016, informiert das Regierungspräsidium Tübingen über den 
Managementplan für das FFH-Gebiet „Überlinger See und Bodenseeuferlandschaft“ und das 
Vogelschutzgebiet „Überlinger See des Bodensees“.
Landnutzer, Eigentümer und alle interessierten Bürgerinnen und Bürger sind dazu herzlich 
eingeladen. Die Veranstaltung beginnt um 16:00 Uhr. Treffpunkt ist in Bodman-Ludwigsha-
fen der Parkplatz bei der Sportgaststätte TSV Bodman (In Neustückern 8, 78351 Bodman-
Ludwigshafen). Nach einer kurzen Einführung zum Thema Natura 2000 findet ein Rundgang 
ins Naturschutzgebiet Stockacher Aachmündung statt. Das Ende der Veranstaltung ist gegen 
18:30 Uhr geplant.
Bei der Veranstaltung wird in das Thema Natura 2000 eingeführt. Experten erläutern die Be-
deutung des Gebietes für das europäische Schutzgebietsnetz „Natura 2000“ und stellen ty-
pische Lebensräume und Arten vor. Je nach Wetterlage ist regenfeste Kleidung notwendig. 
Die Veranstaltung findet bei jedem Wetter statt. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. Wir 
freuen uns über eine zahlreiche Teilnahme an der Natura 2000-Informationsveranstaltung.
Weitere Informationen zum Thema siehe unter: www.rp-tuebingen.de > Abteilungen > Re-
ferat 56 > Natura 2000 > Überlinger See (am Ende der Seite im „Flyer“ eine Übersichtskarte)
www.lubw.baden-wuerttemberg.de > Themen > Natur und Landschaft > Europäische Na-
turschutzrichtlinien
Ihr Ansprechpartner: Regierungspräsidium Tübingen, Referat 56 - Naturschutz und Land-
schaftspflege, Jürgen Jebram, Tel: 07071 / 757-5323, E-Mail: juergen.jebram@rpt.bwl.de 
  
Treffpunkt Infoveranstaltung (In Neustückern 8, 78351 Bodman-Ludwigshafen) 

Parkplätze stehen an der Sportgaststätte zur Verfügung. Weitere Parkplätze stehen an der 
Ecke K 6101/Kaiserpfalzstraße (von Norden kommend über Kreisel, danach erste Straße links; 
gegenüber Schloßkellerei Bodman) zur Verfügung (5 min Fußweg). 
 
 
 

Informationen zum neuen 
Bundesmeldegesetz  
ab 1. November 2015  
Mit dem neuen Bundesmeldegesetz, das 
am 1. November 2015 in Kraft getreten 
ist, wurde erstmals das Melderecht in 
Deutschland vereinheitlicht.   
Es bleibt bei der allgemeinen Melde-
pflicht. Wer eine Wohnung bezieht, muss 
sich bei der Meldebehörde des neuen 
Wohnortes anmelden. Die Frist zur An-
meldung wurde allerdings von einer auf 
zwei Wochen nach Einzug verlängert. 
Wieder eingeführt wurde die im Jahr 
2002 abgeschaffte Mitwirkungs-
pflicht des Wohnungsgebers bzw. 
des Wohnungseigentümers bei der 
Anmeldung und bei der Abmeldung 
(z. B. beim Wegzug ins Ausland).  Sie 
wurde wieder eingeführt, um sog. Schei-
nanmeldungen wirksamer verhindern 
zu können. Künftig muss bei der An-
meldung in der Meldebehörde eine 
vom Wohnungsgeber bzw. vom Woh-
nungseigentümer ausgestellte Be-
scheinigung vorgelegt werden, mit 
der der Einzug in die anzumeldende 
Wohnung bestätigt wird! 
  
Die Wohnungsgeberbestätigung kann 
über die Homepage unter www.daisen-
dorf.de -Neuigkeiten- heruntergeladen, 
ausgefüllt und dem Mieter zur Anmel-
dung mitgegeben werden. 

Öffnungszeiten der Gemein-
deverwaltung Daisendorf 
  
Montag bis Freitag 08.30 - 12.00 Uhr 
Montag und Dienstag 14.00 - 16.30 Uhr 
Donnerstag 14.00 - 18.00 Uhr 
  
Abweichende Termine sind nach vorheri-
ger telefonischer Vereinbarung möglich. 
  
Ortsstraße 22, 88718 Daisendorf 
  
Telefon 07532/5464 
Fax 07532/47157 
E-Mail info@daisendorf.de 
Internet http.//www.daisendorf.de 
  
Sperrhotline für den neuen Personal-
ausweis  
116 116 
  
Bitte beachten Sie auch die Informatio-
nen unter der Rubrik Gemeindeverwal-
tungsverband im hinteren Teil dieser 
Ausgabe. 
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Seniorenberatung  
und Hilfen im Alter 
Wir halten für Sie im Rathaus stets eine 
Broschüre unseres Landratsamtes Bo-
denseekreis bereit, die unter dem Titel 
  
„Ein Wegweiser für ältere Menschen 
im Bodenseekreis“ 
  
Auskunft und Beratung zu einer Vielzahl 
wichtiger Themen für ältere Menschen 
gibt. 
  
Sie erhalten Hinweise und Antworten auf 
Fragen wie: Wie lebe ich im Alter? Welche 
Alternativen gibt es, falls ich Unterstüt-
zung brauche? Welche Vorsorgeregelun-
gen sind wichtig? 
Eine Auswahl der komplexen Themen-
kreise die in der Broschüre behandelt 
werden und zu denen Ansprechpartner 
und Kontaktdaten genannt werden: 
 

Seniorenberatung
Wohnberatung
Telefonseelsorge
Ambulante und Mobile Dienste
Betreuungsangebote für demenzkran-
ke Menschen
Mittagstisch, Essen auf Rädern
Hausnotruf
Fahrdienste
Tagespflege
Wohnraumanpassung
Betreutes Wohnen
Alten- und Pflegeheime
Selbsthilfeeinrichtungen
Hospize
Testament und Todesfall

 

Eltern-Kind-Gruppe in Daisendorf  
Jeden Donnerstag von 10:15 bis 11:45 Uhr 
treffen sich Eltern mit Babys und Kleinkin-
dern im Besprechungszimmer des Dai-
sendorfer Rathauses. Im Mittelpunkt steht 
der gegenseitige Austausch über Fragen 
des (neuen) Alltags mit einem Kind. Bet-
tina Schmitt-Stolba, sozialpädagogische 
Fachkraft des Kreisjugendamtes, versucht 
gemeinsam mit den Eltern Antworten zu 
finden und Ideen zur Ausgestaltung des Fa-
milienalltags zu entwickeln. Hierbei geht es 
vor allem um Grenzen und Freiheiten in der 
Erziehung, Meilensteine in der Entwicklung 
und das tägliche Miteinander. Das Angebot 
des Familientreffs Meersburg in Daisendorf 
ist kostenfrei. Eine Anmeldung ist nicht er-
forderlich. Informationen auch bei Bettina 
Schmitt-Stolba, Tel.: 0159 04204238 oder 
E-Mail: 
bettina.schmitt-stolba@bodenseekreis.de. 

Traditionelle Maiausfahrt der Daisendorfer Senioren.  
Besuch des Erlebnis – Gartencenters in Grünkraut. 
Einen Sonnentag erwischten die Daisendorfer Senioren für ihre Ausfahrt in den Mai. Ziel der 
Fahrt war in diesem Jahr die Großgärtnerei Fleischer in Krünkraut. Mit dabei war der Stellv. 
Bürgermeister Siegfried Willibald, der die Mitreisenden im WEGIS–Bus begrüßte und dem 
Nachmittag einen harmonischen Verlauf wünschte. Über Markdorf, Ravensburg, an Hop-
fengärten vorbei Richtung Wangen wurde das Ziel schnell erreicht. Mit dem Slogan: „Saat-
guthaus und Pflanzenspezialist, Erlebnis – Gartencenter“ wurde die Neugier der Besucher 
geweckt. Auf 6.900 m² überdachter und 20.000 m² Freilandfläche bleibt kein Wunsch für Gar-
tenfreunde unerfüllt. Vor der Besichtigung der vielen Blumen und Sträucher trafen sich die 
Daisendorfer im romantischen Café-Restaurant zu Kaffee und Kuchen. 
  
Hier bitte Bild einfügen, TEXT: Vor dem Rundgang durch das Gartencenter stärkten sich die 
Seniorinnen und Senioren mit Kaffee und Kuchen. 
  
Seniorchef Fleischer gab anschließend viele Tipps für den Umgang mit Blumen und Pflanzen 
und für deren gesundes Wachstum. Danach bestand die Möglichkeit auf dem weiten Areal 
Floristik, Kübelpflanzen, dekorative Pflanzgefäße und vieles mehr zu besichtigen. Natürlich 
wurde vereinzelt auch die Möglichkeit genutzt, um für den heimischen Garten oder den Bal-
kon eine Neuheit zu erwerben. Viel zu schnell verging die Zeit und durch den Linzgau über 
Heiligenberg, Salem war man am Spätnachmittag mit vielen neuen Eindrücken wieder da-
heim. 
Der nächste Seniorennachmittag findet am Mittwoch, dem 29. Juni 2016 wieder im Bürger-
saal statt. 

Kostenlose und unabhängige 
Energieberatungen vor Ort 
Ab sofort haben auch Bürger der Gemein-
den Hagnau und Daisendorf die Möglichkeit 
an der Energieberatung teilzunehmen. 
  
Mehr Informationen zu den nächsten Bera-
tungsterminen und zu der erforderlichen 
Terminvereinbarung finden Sie unter der 
Rubrik Meersburg. 
 
 

 

Neues auf der Internetseite 
der Energiekonzeptgruppe 
Die Energiekonzeptgruppe Daisendorf hat 
ihre Internetseite www.energie-daisendorf.
de mit den Themenbereichen Energiekon-
zept, Energiesituation, Solarstrom, Umwelt-
wärme, Heizung / Kühlung, Energieeffizienz, 
Mobilität und Information aktualisiert und 
erweitert. Dabei wurden wie bisher die spe-
ziellen Gegebenheiten Daisendorfs beson-
ders berücksichtigt. 

Insbesondere wurde die aktuelle Energiesi-
tuation in der Gemeinde dargestellt.  Auf der 
Basis der energiepolitischen Ziele der Bun-
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desregierung für das Jahr 2030 wurde eine 
neue Prognose der lokalen Energiesituation 
vorgenommen. 
Die Themenschwerpunkte „Umweltwärme“ 
und „Heizung / Kühlung“ wurden dem ak-
tuellen technischen Stand und den Erfah-
rungswerten realisierter Anlagen angepasst 
und durch umfangreiche Informationen 
über die Nutzung von Erdwärme mittels 
Wärmepumpen ergänzt. 
Besondere Beachtung wurde der Wärmege-
winnung  aus den sehr effizienten vertikalen 
Erdwärmesonden geschenkt, die bereits in 
größerer Zahl in Daisendorf eingebracht 
worden sind. Der Wirkungsgrad einer mit 
Erdwärmesonden betriebenen Wärmepum-
pe, der sich in der Jahresarbeitszahl aus-
drückt, ist besonders in der kalten Jahreszeit 
erheblich höher als der von Luftwärmepum-
pen. Die geologischen Verhältnisse im ober-
flächennahen Erdreich von Daisendorf be-
günstigen eine wirtschaftliche Nutzung der 
Erdwärme über das ganze Jahr sowohl zur 
Heizung als auch zur möglichen Kühlung im 
Sommer. In Verbindung mit einer Photovol-
taikanlage lässt sich der Stromverbrauch aus 
dem Netz deutlich reduzieren und die Wirt-
schaftlichkeit sowohl der Wärmepumpe als 
auch der Photovoltaikanlage steigern. Die 
Internetseite beschreibt im Kapitel „Heizung 
und Kühlung“ ausführlich die Vorteile der 
sehr wartungsarmen und klimafreundlichen 
Wärmepumpen. Sie können einen wesent-
lichen Beitrag zur Minderung des CO2-Aus-
stoßes beitragen. 
Mit inzwischen 65 Photovoltaikanlagen hat 
sich die örtliche Solarstromerzeugung deut-
lich weiterentwickelt. Die vermehrte Nut-
zung des selbsterzeugten Stroms im eige-
nen Haushalt hat infolge der ansteigenden 
Strompreise und der weiter gesunkenen Ins-
tallationskosten zu einer weiteren Verbesse-
rung der Wirtschaftlichkeit der PV-Anlagen 
geführt. 
Das Luftbild von Daisendorf mit der Dar-
stellung der Solaranlagen wurde um die 
Wärmepumpenanlagen erweitert und mit 
„Daisendorfer Umweltanlagen“ neu betitelt. 
In der Kombination von Solarstrom und 
Solarthermie verfügt Daisendorf über ins-
gesamt 157 Solaranlagen (Stand Juni 2016). 
Unter Berücksichtigung der Einwohnerzahl 
belegt Daisendorf damit im Ranking der So-
larbundesliga nach Frickingen den 2. Platz 
im Bodenseekreis. 
Es ist beabsichtigt, die Internetseite in Zu-
sammenarbeit mit den Bürgern von Daisen-
dorf weiter zu verbessern und auszubauen. 
Anfragen und Anregungen können per E-
Mail an info@energie-daisendorf.de oder an 
die unter „ Kontakte“ auf der Internetseite 
angegebenen Mitglieder der Energiekon-
zeptgruppe geschickt werden. 
An Energiefragen interessierte Bürger sind 
auch zur Mitarbeit in der Energiekonzept-
gruppe herzlich eingeladen. 

Kundengewinnung als zentrales 
Thema des nächsten Vortrags 
der Veranstaltungsreihe „Forum 
Fit für die Selbstständigkeit“ 

-

-

-

     
Welche Faktoren stellen die Grundlage ei-
ner Kundengewinnung dar? Warum ist es 
unerlässlich eine Marktsegmentierung vor-
zunehmen? Welche Wege können bestritten 
werden und welchen Herausforderungen 
gilt es sich dabei zu stellen? Wie gelingt es 
Zielgruppen zu begeistern und was tun, 
wenn Kunden trotz großer Bemühungen 
unzufrieden sind?   
Anhand von praktischen Beispielen liefert 
Prof. Dr. Thomas Dobbelstein von der Cus-
tomer Research 42 GmbH in seinem Vortrag 
„Kundengewinnung: Zielgruppen finden, 
begeistern, binden“ Antworten auf diese 
und andere Fragen. Dieser findet im Rah-
men der WFB-Veranstaltungsreihe „Forum 
Fit für die Selbstständigkeit“ am 29. Juni 
2016 um 19 Uhr im Bürgerhaus „Alte Schule“, 
Kirchplatz 3 in 88097 Eriskirch statt. 
Herr Prof. Dr. Dobbelstein ist Inhaber des 
Marktforschungsinstitutes Customer Re-
search 42 und Professor an der DHBW Ra-
vensburg. Fundiertes methodisches Wissen 
teilt er mit seinen Studenten an zahlreichen 
Hochschulen wie Kapstadt, Dresden, Kemp-
ten oder Dornbirn und in vielen Publikatio-
nen. Zu seinen Marktforschungskunden ge-
hören regionale Mittelständler ebenso wie 
internationale Großunternehmen.     

Die Teilnahme am Forum Fit für die Selb-
ständigkeit ist kostenlos. Um Anmeldung 
wird gebeten unter Tel. 07551 9471937 oder 
info@wf-bodenseekreis.de.  
 
 

Betreuungsgruppen für  
Menschen mit Demenz haben 
freie Plätze 
Der DRK-Kreisverband Bodenseekreis e.V. 
bietet schon seit mehreren Jahren im westli-
chen Bodenseekreis ambulante Betreuungs-
gruppen für Menschen mit einer Demenzer-
krankung an. Die Gruppen treffen sich an 
zwei Tagen in der Woche, Dienstag und Don-
nerstagnachmittag von 14.00 – 17.00 Uhr im 
Rotkreuzzentrum in Uhldingen-Mühlhofen, 
Hallendorfer Str. 8 an.  Bei der Auswahl der 
Angebote gehen wir auf die individuellen 

Interessen und Stärken der Gruppenteilneh-
mer ein und es werden Elemente aus der Be-
wegungs-, Gestaltungs- und Musiktherapie 
verwendet. Das Gruppenangebot hat das 
Ziel, unsere Gäste in verschiedener Hinsicht 
„anzuregen“, sie Geselligkeit, Abwechslung 
und Gemeinschaft erleben zu lassen und 
sich wohl und geborgen zu fühlen. Gleich-
zeitig bedeutet das Angebot eine Entlas-
tung für die betreuenden Angehörigen und 
ermöglicht ihnen Zeit für sich zu haben. Die-
se Gruppen werden von einer professionel-
len Kraft aus dem Bereich der Altenhilfe und 
ehrenamtlichen Helfern betreut. Die Grup-
pen haben hat derzeit noch freie Plätze 
zu vergeben.  Ein Fahrdienst ist vorhanden. 
Bei den Pflegekassen kann eine Kostenbe-
teiligung für dieses Angebot beantragt wer-
den.   
Für weitere Informationen wenden Sie sich 
bitte an den Kreisverband des Deutschen 
Roten Kreuzes in Friedrichshafen, Frau Bruna 
Wernet, Dipl. Sozialpädagogin (FH), Telefon: 
07541/504-126 

 

Öffnungszeiten  
des Recyclinghofes 
Freitag von 15.00 bis 17.00 Uhr  
Samstag von 9.00 bis 12.00 Uhr  
am Bauhof, Ortsstraße 14 
Es wird an alle Benutzer appelliert, die 
Beratung der Hofaufsicht anzunehmen 
und die Behälter nicht unkontrolliert zu 
bedienen. Nur sortenreine Wertstoffe 
können wiederverwertet werden. 
Es werden nur haushaltsübliche Mengen 
angenommen. Wertstoffe aus Gewerbe-
betrieben dürfen nicht angenommen 
werden. 

 

 

Wertstoffhofbetreuer gesucht 
Für die Betreuung des Wertstoffhofes in Dai-
sendorf sucht das Abfallwirtschaftsamt des 
Bodenseekreises eine/n Mitarbeiter/in auf 
450 Euro-Basis. Wir erwarten Einsatzbereit-
schaft, souveränen Umgang mit den Kun-
den, sowie generelles Interesse an Fragen 
des Wertstoffrecyclings und der Umwelt. Die 
Arbeitszeiten sind Freitagnachmittag und 
Samstagvormittag. Die Einarbeitung erfolgt 
durch das Abfallwirtschaftsamt. Bewerbun-
gen können bis 30. Juni 2016 an das   
Landratsamt Bodenseekreis 
Abfallwirtschaftsamt 
Glärnischstraße 1 – 3 
88045 Friedrichshafen   
gerichtet werden. Für Rückfragen steht Frau 
Veit 07541 204 5218 gerne zur Verfügung. 
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Das Angebot unserer Touristinformation für 
Gäste und Bürger 

 

Verschiedene Wanderkarten der Region

Wander- und Radwanderführer

Bodensee-Erlebniskarte – auch für den Urlaub daheim!

Fahrkarten für das Dampfschiff Hohentwiel

ÖPNV-Fahrpläne

Kartenvorverkauf für regionale und bundesweite Veranstaltun-

gen 

im Ticketsystem Reservix www.reservix.de

Kostenloses Infomaterial über zahlreiche Attraktionen und Frei-

zeitmöglichkeiten rund um den Bodensee

Besichtigung der St. Martin-Kapelle (Dauer 1,5 – 2 Std.) – Anfra-

gen an Frau Marianne Felsche unter Tel. 07532/6825

Fotoalbum mit Bildern aller Veranstaltungen der Gemeinde unter 

http://www.daisendorf.de/2654_DEU_WWW.php

 

  

Bodensee-Linzgau Tourismus e.V., Schloss Salem, D-88682 Salem 

Tel. 00 49 (0) 7553 / 917715, Fax 00 49 (0) 7553 / 917716 

E-Mail: tourist-info@bodensee-linzgau.de 

www.bodensee-linzgau.de 

 

  

Unsere Öffnungszeiten: 
  

April – 1. November Mo - Sa 9.30 – 18.00 Uhr 

 Sonn- u. Feiertage 10.30 – 18.00 Uhr 

  

November – März Mo - Fr 9.00 – 12.00 Uhr 

Einladung zur Dorfführung 

Donnerstag, 16. Juni 2016 

18.30 Uhr Spaziergang durchs Dorf 

Brennereibesichtigung Landhaus Bernhard, weiter zur Pensi-

on Deifel zum Dinnele-Essen und zum Abschluss Besuch der 

St. Martin-Kapelle, Dauer ca. 1,5 Stunden, Treffpunkt Rathaus.
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Veranstaltungskalender Juni 2016   
  

Wann Veranstaltung Ort

Fr - So, 17. - 19. Juni  Gässelefest beim Musikverein Beuren Salem, am Dorfgemeinschaftshaus in Beuren 
www.musikverein-beuren.de 

Freitag, 17. Juni - 18.30 Uhr Feierabendhock des Musikvereins Daisendorf/Stet-
ten

Daisendorf, vor dem Probelokal, Schulstr. 3

Freitag, 17. Juni - 19.30 Uhr Lesung des Linzgau Literatur Vereins:  „Hadumod 
Bußmann - Prinzessin v. Bayern-Biografie“

Frickingen, Altes Schulhaus Frickingen-Leustetten 
www.lili-ve.com

Freitag, 17. Juni - 20 Uhr Milonga - Der Tangoabend im Lagerhäusle Frickingen, Lagerhäusle in Frickingen-Altheim 
www.lagerhaeusle.de

Sonntag, 19. Juni - ab 10.30 
Uhr 

Schosserlebnistag in Kloster und Schloss Salem den 
ganzen Tag über Sonder- und Themenführungen

Salem, auf dem Schlossgelände www.salem.de 

Sonntag, 19. Juni - 11 Uhr Lebens- und Arbeitsgemeinschaft Lautenbach e.V. 
präsentiert: Konzertmatinee - Voithorchester Hei-
denheim

Herdwangen-Schönach, Wilhelm Meister Saal in 
Lautenbach www.dorfgemeinschaft-lautenbach.de

Sonntag, 19. Juni - 11 Uhr Kulturforum Salem präsentiert: Schmidternacht - 
Konstantin Schmidt Musikalisches Kabarett - Karten 
nur im Vorverkauf

Salem, Galerie in Recks Hotel-Restaurant in Salem 
Neufrach www.kulturforum-salem.de

Sonntag, 19. Juni - 19.30 Uhr Ludwigsburger Schlossfestspiele in Salem: Calmus 
Ensemble: Europäische Vokalmusik Gestliches Kon-
zert mit Musik von der Renaissance bis zur Moderne

Salem, im Münster in Schloss Salem www.salem.de 

  

von bis Ausstellungen Ort

22. Mai 4. Juli Alfons Röttlinger & Muriel Coletti Chaises Longue - oder eine 
Seutsch/Französische Begegnung  Holz- und Linoldrucke, 
Holzskulpturen, Öl auf Leinwand, Zeichnungen

Owingen, in der Rathausgalerie

5. Juni 19. Juni Lautenbacher Künstler stellen aus. Es werden Bilder aus 
dem Mal- und Fotokurs der Lebens- und Arbeitsgemein-
schaft Lautenbach präsentiert. Öffnungszeiten: Mo.-Sa. 
15.00-18.00 Uhr oder nach telefonischer Vereinbarung: 
07552-9287281

Herdwangen-Schönach, 
Kunsthalle Kleinschönach, Waldhofstr. 19

„Salemertal genießen“-Sommeraktion  
„Mein Leibgericht“ 
Für die Sommeraktion vom 17. – 26. Juni haben sich die Verantwort-
lichen etwas Besonderes einfallen lassen. Diesmal heißt es: genießen 
und gewinnen! 

Unter dem Motto „Mein Leibgericht“ präsentieren die teilnehmenden 
„Salemertal genießen“-Köche den Gästen ihr persönliches Lieblings-
gericht. Mit der Aktion verbunden ist ein Gewinnspiel: Jeder Gast, der 
in vier verschiedenen beteiligten Gasthäusern ein „Leibgericht“ ge-
nießt, erhält einen Stempel auf seiner Teilnahmekarte und kann damit 
an einer Verlosung teilnehmen. Zu gewinnen sind große und kleine 
„Salemertal-Genusskisten“ im Gesamtwert von 640,- €. 
Vorgestellt wurde das Projekt im Beisein verschiedener „Salemertal 

genießen“-Köche und weiterer Mitglieder im Dorfgasthaus zum Lö-
wen in Leustetten. Bei dieser Gelegenheit kredenzte Wirtin Simone 
Sauter eine Kostprobe ihrer Lieblingsspeisen rund um gekochtes 
Rindfleisch: Rindfleischsalat mit Zwiebeln und buntem Paprika und 
Tafelspitz mit Meerrettichsahne, Salzkartoffeln und Karottensalat. 
Statt des klassischen Rotweins servierte Heike Sattler vom Weingut 
Markgraf von Baden dazu einen 2014er Gailinger Schloss Rheinburg 
Auxerrois (VDP. 1. Lage), der mit seinem feinen, zurückhaltenden 
Aroma auch gut zu dunklem Fleisch harmoniert. 

Diese Häuser nehmen an der Sommeraktion teil:   

Gasthof Adler in Salem-Beuren, Tel.: 07554-323, 
www.adler-beuren.de 
Leibgericht: Wildschweinbraten aus heimischer Jagd mit Preiselbee-
ren, Spätzle und Salat   

Landgasthof Apfelblüte in Salem-Neufrach, Tel.: 07553-92130, 
www.landgasthof-apfelbluete.de 
Leibgericht: Apfelblüten-Surf & Turf, geschnetzelte saure Rinderle-
ber, Kohlrabi-Sellerieschnitzel   

Bayerischer Hof in Heiligenberg, Tel.: 07554-217, www.bayerischer-
hof-heiligenberg.de 
Leibgericht: Leckeres vom Linzgauer Biorind   

Hotel-Restaurant Hack in Heiligenberg-Steigen, Tel.: 07554-8686, 
www.hotel-hack.de 
Leibgericht: Navarin vom Salemer Weidelamm mit Gemüse, Butter-
nudeln und Blattsalaten   

Hermannsdorfers im Schützenhaus in Daisendorf, Tel.: 07532-
3108830, www.hermannsdorfers-kontor.de 
Leibgericht: Spezialitäten aus dem Ländle und von europäischen 
Nachbarn   

Gasthof Hosbein in Heiligenberg, Tel.: 07554-271, 
www.gasthof-hosbein.net 
Leibgericht: Leckeres vom Reh aus eigener Jagd   
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Dorfgasthaus zum Löwen in Frickingen-
Leustetten, Tel.: 07554-398, 
www.dorfgasthauszumloewen.de 
Leibgericht: Rund ums gekochte Rindfleisch 

Landgasthof Paradies in Frickingen, Tel.: 
07554-998990, www.landgasthof-paradies.de 
Leibgericht: Fisch aus Teich und See   

Ristorante-Pizzeria Ambiente „da Pino“ in 
Heiligenberg, Tel.: 07554-986645, 
www.pizzeria-ambiente-da-pino.de 
Leibgericht: Spaghetti mit Polpette, T-Bone-
Steak, Pizza mit scharfer Salami und Thun-
fisch 
  
Reck’s Hotel-Restaurant in Salem-Neu-
frach, Tel.: 07553-201, www.recks-hotel.de 
Leibgericht: Coq au Vin von der Salemer 
Poularde mit Risolée-Kartoffeln 
  
Salmannsweiler Hof in Salem Stefansfeld, 
Tel.: 07553-92120, 
www.salmannsweiler-hof.de 
Leibgericht: Duett von Rinderroulade und 
Kalbfleischküchle 
  
Gasthaus Schwanen in Owingen-Taisers-
dorf, Tel.: 07557-748, 
www.schwanen-taisersdorf.de 
Leibgericht: Michael’s Burger 
  
Guten Appetit und viel Glück! 
  
www.salemertal-geniessen.de 

Linzgau Tour durch den 
Aachtobel  
Der Aachtobel und der Aussichtsturm Ho-
henbodman sind Ziel der nächsten Linzgau-
Wanderung am Mittwoch, 22. Juni, 13.30 
Uhr mit Hermann Keller. 
Schon bald nach dem Einstieg erreicht man 
die Kapelle Maria im Stein. Nach interes-
santen Einblicken in die jahrhundertealte 
Geschichte dieses Wallfahrtsortes geht es 
entlang der Aach durch die idyllische Tobel-
landschaft. Unterwegs lernen die Teilneh-
mer die Entstehungsgeschichte des Tobels 
und die dort beheimateten seltenen Pflan-
zen kennen. 
Anschließend führt der Weg bergauf 
zum Turm Hohenbodman. Wer den Auf-
stieg nicht scheut, wird auf der Aus-
sichtplattform mit einem herrlichen 
Rundblick über die Landschaft des 
Linzgaus und den Bodensee belohnt. 
Falls der Aachtobel zum angesetzten Termin 
noch nicht komplett freigegeben sein sollte, 
hält Wanderführer Hermann Keller eine inte-
ressante Alternativroute parat, die einen Teil 
des Aachtobels einbezieht und an der Fund-
stelle eines Alemannengrabes vorbeiführt. 
Hinweis: 
Anmeldung bis zum Vortag bei Bodensee-
Linzgau Tourismus e.V., Schloss Salem, Tel. 
07553 917715, tourist-info@bodensee-linz-
gau.de. 
Treffpunkt: Wanderparkplatz Steinhöfe bei 
Bruckfelden

Teilnehmerzahl mind. 5 Pers., Dauer ca. 4 
Std., Kostenbeitrag 3,- €
Auf witterungsgerechte Kleidung und festes 
Schuhwerk achten.
Bei Regen fällt die Wanderung aus. 
  
 

Linzgau Tour durchs  
Urstromtal Elsegg  
Das eiszeitlich geformte Salemer Urstromtal 
“Elsegg“ ist Gegenstand dieser Wanderung 
am Samstag, 25. Juni, 10 Uhr. Bodenseegui-
de Hans-Peter Heckner und Wanderführer 
Rudolf Koch führen zu verschiedenen Wei-
hern, zu binsen- und seggenreichen Nass-
wiesen, zu Hochstaudenfluren mit 
seltenen Pflanzen und Lebensräumen für 
Libellen, Wasserinsekten und selten gewor-
denen Vögeln wie Kiebitz und Bekassine, 
zu Streuobstwiesen und alten Grenzsteinen 
und vermitteln dabei Einblicke in die lange 
Geschichte des Salemertals. 

Hinweis:  
Anmeldung bis zum Vortag bei Bodensee-
Linzgau Tourismus e.V., Schloss Salem, Tel. 
07553 917715, tourist-info@bodensee-linz-
gau.de. 
Treffpunkt: Wanderparkplatz Bifangweiher, 
Teilnehmerzahl mind. 5 Pers., Dauer 2-3Std. 
Kostenbeitrag: 4,50 €, Kinder 3,- € 
Auf festes Schuhwerk achten. Bei Regen ent-
fällt die Veranstaltung. 

  
Sehr geehrte Mitglieder,   

zur Jahreshauptversammlung laden wir Sie 
  

für Donnerstag, den 23. Juni 2016 um 
19:30 Uhr in den „Grünen Baum“, Stetten 
  
herzlich ein. 
  

T A G E S O R D N U N G 
 
1. Begrüßung
2. Totenehrung
3. Tätigkeitsberichte
4. Kassenbericht
5. Bericht der Kassenprüfer
6. Entlastung des Vorstandes
7. Neuwahl des 2. Vorsitzenden
8. Ehrungen
9. Mitgliederaufnahme
10. Grußworte
11. Anträge

12.  Verschiedenes
  
Anträge sollen begründet werden und spä-
testens eine Woche vor dem Versammlungs-
termin beim Vorsitzenden eingehen. 
  
Bitte erscheinen Sie in Dienstkleidung. 
  
Mit freundlichen Grüßen 
  
gez. Dr. Martin Brütsch 
1. Vorsitzender 
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Seelsorgeeinheit Meersburg 
(bestehend aus den Pfarreien 
Mariä Heimsuchung Meersburg; St. Martin Seefelden; 
St. Jodokus Immenstaad, St. Johann Baptist Hagnau und 
Mariä Himmelfahrt Kippenhausen) 
Pfarrbüro 88709 Meersburg, Droste-Hülshoff-Weg 7 
Tel. 07532 / 6059 / E-mail: kath.kirche-meersburg@t-online.de 

  
Alle Gottesdienste im Überblick der Seelsorgeeinheit Meersburg vom 18. bis 26. Juni 2016 
  
Samstag, 18.06.2016 18.00 Uhr Seefelden 
 18.00 Uhr Immenstaad 
  
Sonntag, 19.06.2016 7.30 Uhr Birnau (9.00 Uhr, 10.45 Uhr) 
 9.00 Uhr Baitenhausen 
 10.30 Uhr Meersburg 
 10.30 Uhr Hagnau 
 10.45 Uhr Hersberg 
 17.30 Uhr Hersberg (Vesper) 
 18.00 Uhr Immenstaad Sportplatz (Jugend) 
  
Dienstag, 21.06.2016 18.30 Uhr Stetten 
 18.30 Uhr Immenstaad 
  
Mittwoch, 22.06.2016 18.30 Uhr Mühlhofen 
  
Donnerstag, 23.06.2016 7.45 Uhr   Meersburg (Schülergottesdienst) 
 18.30 Uhr Hagnau 
  

                                                                     Was man tief in seinem Herzen besitzt,   

                    kann man durch den Tod nicht verlieren                 

                                                                                                

 

Mit großer Betroffenheit  nehmen wir Abschied von unserem Gründungsmitglied

Bernhard Waldvogel
der am 07. Juni 2016 verstorben ist. 

 

 

 

                       Wir werden Ihm stets ein ehrendes Gedenken bewahren.

                       Unser Mitgefühl gilt seiner Ehefrau Karin und seiner ganzen Familie. 

 

                                                                                     Narrenverein Sumpfgeister Daisendorf e.V.
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Freitag, 24.06.2016 18.30 Uhr Unterstadt 
 18.30 Uhr Hagnau 
 19.30 Uhr Hersberg (Anbetung) 
  
Samstag, 25.06.2016 18.00 Uhr Seefelden 
 18.00 Uhr Immenstaad 
  
Sonntag, 26.06.2016 7.30 Uhr Birnau (9.00 Uhr, 10.45 Uhr) 
 9.00 Uhr Stetten (Patrozinium) 
 10.00 Uhr Seefelden (Kindergottesdienst) 
 10.30 Uhr Meersburg 
 10.30 Uhr Hagnau (Patrozinium) 
 10.45 Uhr Hersberg 
 17.30 Uhr Hersberg (Vesper) 
  
Werktags (außer Sonntag) täglich: Birnau 8.00 Uhr – Hersberg 11.25 Uhr   
  
Gottesdienstordnung und Pfarrnachrichten für Meersburg, Seefelden u. Hagnau vom 17. Juni 2016  –  26. Juni 2016 
  
Freitag, 17.6. 11. Woche im Jahreskreis 
Meersburg 8.30 Uhr Rosenkranz 
 9.00 Uhr Eucharistiefeier 
 (Gedenken: Thomas Kresser) 
Baitenhausen 15.00 Uhr Trauung des Paares Maurizio Lisanti und Carolin Müller, Markdorf 
Oberuhldingen 18.30 Uhr Heilige Messe mit Gebet für die Seelsorgeeinheit 
Hagnau 19.00 Uhr Rosenkranz 
  
Samstag, 18.6. 11. Woche im Jahreskreis 
Seminar-Kapelle 14.00 Uhr Trauung des Paares Roman Pichler und Christine Walker, Freiburg 
Seefelden 18.00 Uhr hl. Messe zum Sonntag 
 anschl. Begegnung mit dem Gemeindeteam 
 (Gedenken: Manfred Sautermeister) 
  
Sonntag, 19.6. 12. Sonntag im Jahreskreis 
Birnau 7.30 Uhr Eucharistiefeier (u. 9.00 Uhr, 10.45 Uhr) 
Baitenhausen 9.00 Uhr Eucharistiefeier 
Meersburg 10.30 Uhr Eucharistiefeier  für die Pfarrgemeinde 
 (Gedenken: Fridolin, Brunhilde u. Rosa Zimmermann u. Angehörige; Leo Wahl; Josef Heger) 
Hagnau 10.30 Uhr Eucharistiefeier 
 (Gedenken: Hildegard Bader; Anton Stärk; Zitta u. Johann Arnold; Gerhard Huber u. verstorbene Angehörige) 
 Ministrantenplan B 
Immenstaad/ 
Sportplatz 18.00 Uhr Jugendgottesdienst 
  
Montag, 20.6. 12. Woche im Jahreskreis 
Baitenhausen 9.00 Uhr Eucharistiefeier mit dem Pastoralteam Wurzach 
Hagnau 19.00 Uhr Rosenkranz 
  
Dienstag, 21.6. Heiliger Aloisius Gonzaga,  Ordensmann 
Unteruhldingen 18.00 Uhr Abendlob 
Stetten 18.30 Uhr Eucharistiefeier 
 (Gedenken: Karl u. Aloisia Giray u. Angehörige; 
 Fam. Hüttinger, Rosa, Eugen u. Josef Welte; in einem besonderen Anliegen) 
Hagnau 19.00 Uhr Rosenkranz 
Meersburg 20.00 Uhr gemeinsames Bibel-teilen – Glauben teilen 
 (Info: 07532/410040) 
  
Mittwoch, 22.6. 12. Woche im Jahreskreis 
Meersburg 9.30 Uhr Mehr Himmel wagen: 
 Hören auf Gottes Wort, Lobpreis 
 Gebet und Fürbitte 
Martin-Luther-Haus 18.00 Uhr  Ökumenischer Dämmerschoppen für Männer 
Mühlhofen 18.30 Uhr Eucharistiefeier 
Hagnau 19.00 Uhr Rosenkranz 
  
Donnerstag, 23.6. 12. Woche im Jahreskreis  
Meersburg 7.45 Uhr Schülergottesdienst 
Oberuhldingen 8.45 Uhr Morgenlob mit anschl. Rosenkranz 
Hagnau 18.30 Uhr Rosenkranz 
 18.30 Uhr Eucharistiefeier Gedenkgottesdienst zum 100. Todestag 
 von Pfarrer Heinrich Hansjakob. 
  
Freitag, 24.6. GEBURT DES HEILIGEN JOHANNES DES TÄUFERS 
Unterstadt 18.30 Uhr Eucharistiefeier zum Patrozinium 
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Hagnau 18.00 Uhr Rosenkranz 
 18.30 Uhr Eucharistiefeier 
  
Samstag, 25.6. 12. Woche im Jahreskreis 
Seefelden 18.00 Uhr hl. Messe zum Sonntag 
 (Gedenken: Erwin Schmeh (JT)) 
  
Sonntag, 26.6. 13. Sonntag im Jahreskreis 
Birnau 7.30 Uhr Eucharistiefeier (u. 9.00 Uhr, 10.45 Uhr) 
Stetten 9.00 Uhr Eucharistiefeier zum Patrozinium Peter und Paul 
 mitgestaltet vom Kirchenchor Stetten 
Seefelden 10.00 Uhr Kindergottesdienst 
Meersburg 10.30 Uhr Eucharistiefeier  für die Pfarrgemeinde 
 (Gedenken: Fam. Hofmann u. Stulz; Annelie Wollschläger) 
Hagnau 10.30 Uhr Eucharistiefeier zum Patrozinium Johannes der Täufer 
 mitgestaltet vom Kirchenchor Hagnau 
 Ministrantenplan A 

Beichtgelegenheit in Seefelden  immer 
samstags 30 Minuten vor Beginn der Vor-
abendmesse 
und in Meersburg nach der Sonntagsmesse 
und nach Vereinbarung. 
Hagnau Beichtgespräche nach Vereinba-
rung. 
  
Die Gottesdienste unserer Nachbarpfar-
reien finden Sie unter:  
www.kath-seelsorgeeinheit-immenstaad.de 
Weitere Gottesdienstzeiten finden Sie 
auch im Internet unter 
www.dekanat-linzgau.de 
und auf unserer Homepage  
www.kath-meersburg.de  
  
  
Pfarrnachrichten Meersburg: 
  
Mehr Himmel wagen
Mitten in der Woche öffnen wir unser Herz 
und strecken uns 30 Minuten aus um immer 
mehr in Gottes Gegenwart zu kommen.
- Im Hören auf sein Wort
- Im Lobpreis
- Im Gebet und in Fürbitten.
Jeden Mittwochmorgen
von 9.30 Uhr bis 10.00 Uhr in der kath. Pfarr-
kirche in Meersburg
Wir laden Sie herzlich dazu ein.
Morgenbibelkreis Meersburg 
  
Patrozinium Unterstadt 
Zum diesjährigen Patrozinium der Unter-
stadtkirche St. Johannes der Täufer 
am Freitag, 24. Juni 2016 um 18.30 Uhr 
laden wir sehr herzlich ein. 
  
Pfarrnachrichten Seefelden: 
  
Einladung zum Kinder-Gottesdienst für 
Klein und Groß 
am Sonntag, 26. Juni um 10 Uhr in der 
Pfarrkirche Seefelden. 
Auch unsere Kleinsten sollen erleben dür-
fen, dass die Kirche ein Raum ist, in dem 
man sich wohlfühlen und gemeinsam Freu-
de haben kann. 
Deshalb wollen wir kleine Kinder mit ihren 
Eltern, Großeltern, Geschwister......- unab-
hängig von Glaubenszugehörigkeit- herz-
lich zum gemeinsamen kindergerechten 
Feiern in die Seefeldener Kirche einladen. 
Wir feiern am Sonntag, 26. Juni um 10 Uhr 

zum Thema 
“Schöpfung – Gott hält die ganze Welt in 
seiner Hand“ 
und werden miteinander fröhliche Lieder 
singen und auf ganzheitliche Weise der fro-
hen Botschaft nachspüren. 
Anschließend möchten wir unser Feiern mit 
gemeinsamen Zusammensein beim oder im 
Seefelder Pfarrhaus ausklingen lassen und 
freuen uns über kleine Gebäck-, Obst- oder 
andere Fingerfood-Spenden dafür. 
In Vorfreude auf Ihr und Euer Kommen und 
Mitfeiern: 
das Vorbereitungsteam der Kindergottes-
dienste Seefelden 
  
Pfarrnachrichten Hagnau:   

Patrozinium Hagnau 
Die Pfarrgemeinde Hagnau feiert das Fest ih-
res Kirchenpatrones Johannes der Täufer am 
Sonntag, 26. Juni um 10.30 Uhr mit einem 
Festgottesdienst gestaltet vom Kirchenchor 
Hagnau und der Musikkapelle Hagnau. 
  
Gedenkgottesdienst zum 100. Todestag 
von Pfarrer Heinrich Hansjakob 
Heinrich Hansjakob wurde geboren am 
19.März 1837 in Haslach im Kinzigtal. Er 
starb am 23. Juni 1916 ebenfalls in Haslach. 
Pfarrer Dr. Heinrich Hansjakob war Pfarrer 
von 1869 bis 1884 in Hagnau. Er wirkte nicht 
nur als Pfarrer sondern auch als Politiker 
und Schriftsteller. 1881 wurde auf Initiative 
von Pfarrer Hansjakob die Winzergenossen-
schaft Hagnau gegründet. Aus Anlass seines 
100. Todestages laden wir herzlich zu einem 
Gedenkgottesdienst in der Hagnauer Kirche 
ein am Donnerstag, 23.06. um 18.30 Uhr. 

Allgemeine Pfarrnachrichten:   

Wallfahrt nach Maria Waldrast (besonders 
im Anliegen von KrankenundSchwerkran-
ken) 
Am Sonntag, 19. Juni laden wir herzlich ein 
zu einer Wallfahrt nach Maria 
Waldrast/Österreich. Abfahrt Sonntag, 19. 
Juni um 6.30 Uhr in Meersburg (Schüt-
zen); 6.40 Hagnau (Bushaltestelle an der 
Bundesstraße) und 6.45 Immenstaad 
(Haltestelle Hersberg).  In Maria Waldrast: 
Hl. Messe,anschließend Mittagessen, freie 
Zeit, Möglichkeit zu Spaziergang und Kaffee 
trinken am Nachmittag: Andacht zum Hl. Pe-
regrin mit Krankensegnung. Rückkehr nicht 
vor 21.00 Uhr. 

Gedenkgottesdienst zum 100. Todestag 
von Pfarrer Heinrich Hansjakob 
Siehe Pfarrnachrichten Hagnau 
  
Erstkommunion 2017 
Im Herbst, gleich nach den Sommerferien, 
wird in unserer Seelsorgeeinheit Meersburg 
die Vorbereitung auf die Beichte und die 
Erstkommunion 2017 für alle Kinder be-
ginnen, die nach den Sommerferien in 
der 3. Klasse sein werden (oder in diesem 
Alter sind). 
Wie der Vorbereitungsweg in unserer Seel-
sorgeeinheit aussehen wird, möchten wir 
Ihnen gerne an einem Elternabend  vorstel-
len: 

und Mariä Himmelfahrt Kippenhausen am 
Dienstag, 21. Juni 2016  um 20 Uhr  im 
Pfarrheim St. Jodokus Immenstaad, 
Meersburger Str. 4 

-
burg und St. Martin Seefelden am 
Mittwoch, 22. Juni 2016  um 20 Uhr  im 
Pfarrzentrum St. Urban Meersburg,  Dros-
te-Hülshoff-Weg 10 
Beim Elternabend wird auch Raum sein, Ihre 
Fragen zu klären. Danach können Sie dann 
eine Entscheidung treffen, ob Sie als Familie 
den Vorbereitungsweg mitgehen möchten 
und Ihr Kind dazu anmelden wollen. Falls Sie 
eine Familie kennen, deren Kind ein mögli-
ches Erstkommunionkind sein sollte, sagen 
Sie bitte obigen Termin weiter und geben 
uns einen Hinweis. Danke für Ihre Unterstüt-
zung! 
Bei Fragen stehen wir gern zur Verfügung. 
Gemeindereferentin Alexandra Gerner 
(Tel.: 07532-807449)  e-mail: a.gerner@kath-
meersburg.de 
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Firmvorbereitung: 
am 18. Juni 2016, Pilgerprojekt Reichenau (4a) 
am 22. Juni 2016, um 19.30 Uhr im Autohaus 
Wildi, Markdorf 
am 25/26. Juni Firmweg „ab in die Berge“   
  
Zum Nachdenken: 
Wir sind niemals am Ziel, 
sondern immer auf dem Weg. 
 (Vinzenz von Paul)   
  
Mit herzlichen Grüßen 
Pfr. Matthias Schneider,  
Pfr. Thomas Denoke, 
PRef. Alexander Ufer u. GRef. Andrea Ber-
ger-Weyers u. GRef. Alexandra Gerner 

 

Evangelisches Pfarramt: 
von-Laßberg-Str. 3, 88709 Meersburg 
Pfarramtssekretariat:  Gerlinde Hofmaier 
(Martin-Luther-Haus) 
Tel.: 07532-60 57   Fax: 07532-80 80 77 
Internet: 
www.evangelisch-in-meersburg.de 
E-Mail: ev.pfarramtmeersburg@t-online.de 
Bürozeiten: Montag, Mittwoch und Don-
nerstag von 10:00 – 12:00 Uhr 
  
Pfarrerin: Anja Kunkel 
Tel.: 07532-80 80 78   
 

Gottesdienste und  
Veranstaltungen: 
Donnerstag, 16. Juni 2016 
20.00 Uhr Chor der Gelegenheiten – Probe 
im Martin-Luther-Haus 
  
Samstag, 18. Juni 2016 
18.00 Uhr Abendgottesdienst in der Kapelle 
Daisendorf, gehalten von Anja Kunkel 
  
Sonntag, 19. Juni 2016 
9.30 Uhr Gottesdienst mit Verabschiedung 
von Peter Marklein aus dem Kirchengemein-
derat in der Schlosskirche, gehalten von 
Anja Kunkel 
11.00 Uhr Gottesdienst für Klein und Groß in 
der Schlosskirche mit dem Team 
11.00 Uhr Gottesdienst in der Evang. Kirche 
Hagnau, gehalten von Anja Kunkel. 
  
Dienstag, 21. Juni 2016 
15.30 Uhr Andacht im Dr. Zimmermann Stift 
  
Mittwoch, 22. Juni 2016 
18.00 Uhr Ökumenischer Dämmerschoppen 
  
Sonntag, 26. Juni 2016 
9.30 Uhr Gottesdienst mit Taufen von Maxi-
milian Heinemann und Anna Haberlandt in 
der Schlosskirche, gehalten von Jörg Sey-
fried 
11.00 Uhr Gottesdienst in der Evang. Kirche 
Hagnau, gehalten von Jörg Seyfried. 
20.00 Uhr Konzert in der Schlosskirche mit 

dem Ensemble SALEMusik. 
Lieder von Johann Sebastian Bach und 
Erik Satie 
Das Ensemble SALEMusik wagt stets neue 
Kombinationen und Kontraste. 
Alte geistliche Lieder gewinnen poetischen 
Reiz durch die Gegenüberstellung mit Chan-
sons. Es singt Isabell Marquardt, bekannt 
als Leiterin der „Kleinen Oper am See“.Das 
Konzert steht unter der Leitung von Roland 
Kohle. 
Der Eintritt ist frei. Um Spenden am Aus-
gang wird gebeten. 

Bodenseekirchentag 24.-26.Juni 2016 
Herzliche Einladung zu dem 
grenzüberschreitenden Bo-
denseekirchentag 2016 in 
Kreuzlingen und Konstanz. 
Das Motto „Komm ’rüber“ 
aus Apg. 16 greift die grenzübergreifende 
Zusammenarbeit auf, die in der Vorberei-
tung wunderbar geklappt hat. Grenzen 
überschreiten, Althergebrachtes hinter sich 
lassen, Neuem und Fremdem begegnen, 
fordert heraus. In unserem Programm ?nden 
Sie viele verschiedene Angebote, die sich 
mit dieser Herausforderung beschäftigen. 
Durch die vielen Flüchtlinge, die zu uns 
gekommen sind und immer noch zu uns 
kommen, ist das Thema besonders aktuell 
geworden. 
Die Frage ist: 

Laden wir ein 
„Komm ’rüber!“ 

oder sagen wir eher 
„Bleib drüben!“? 

  
Im Bereich Gerechtigkeit, Frieden und Be-
wahrung der Schöpfung ?nden Sie viele 
Angebote, die sich mit der Flüchtlingsfrage 
und unserm Umgang damit beschäftigen. 
Doch auch für die persönliche oder spiritu-
elle Auseinandersetzung mit dem Thema 
Grenzüberschreitungen ?nden Sie viele un-
terschiedliche Anregungen. Die Bibelarbei-
ten und Gottesdienste, die musikalischen 
Veranstaltungen und künstlerischen Ange-
bote sind zahlreich und laden ein, sich auf 
ganz unterschiedliche Weise mit Grenzer-
fahrungen zu beschäftigen. 
Das vielfältige Programm bietet für jede 
und jeden Interessantes. Kommen Sie rüber, 
lassen Sie sich anregen, treten Sie ein in das 
Gespräch über Gott und die Welt und feiern 
Sie mit uns ein Wochenende der vielfältigen 
Möglichkeiten der Überwindung von Gren-
zen und der Begegnung mit dem Fremden. 
Wir hoffen Sie fühlen sich bei uns in Kreuz-
lingen und Konstanz wohl und nehmen vie-
le Anregungen und neue Erfahrungen mit 
nach Hause. 
Im Namen des Geschäftsführenden Aus-
schusses
Ihre H. Schneider-Cimbal
Dekanin des Evang. Kirchenbezirks Konstanz 
  
Programme liegen in unseren Kirchen und 
im Gemeindehaus aus oder finden sich im 
Internet unter www.ekikon.de 
    
Mit freundlichen Grüßen   
Ihre Pfarrerin 
Anja Kunkel 

  
  
Der Wochenspruch lautet: 
„Einer trage des andern Last, so werdet ihr 
das Gesetz Chrisi erfüllen.“ 

 
 

Evangelische Kirchengemein-
de Hagnau 
  
Sonntag, 19. Juni 2016 
11.00 Uhr Gottesdienst in der 
Evang. Kirche Hagnau, gehalten von Anja 
Kunkel. 
  
Sonntag, 26. Juni 2016 
11.00 Uhr Gottesdienst in der 
Evang. Kirche Hagnau, gehalten von Jörg 
Seyfried. 
  
  
  
Besuchen Sie unser Bücherregel an der 
Außenwand der Kirche. 
  
  
Über weitere Termine informieren sie sich 
bitte unter der Evangelischen Kirchenge-
meinde Meersburg, etwas weiter vorne. 
  
Mit freundlichen Grüßen 
  
Ihre Pfarrerin 
Anja Kunkel 
 
 

Siehe den Nachrichten der Kirchen 
der Seelsorgeeinheit Meersburg 
 
 

 

St. Martin-Kapelle 
  
siehe: Nachrichten der Kirchen 
Seelsorgeeinheit Meersburg 

 

Ev. Kirchengemeinde Daisen-
dorf St. Martin-Kapelle 
Samstag, 18 Juni 2016 
18.00 Uhr Abendgottesdienst 
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Ökumenischer Dämmerschop-
pen zu Besuch im Staatsweingut 
Üblicher Weise diskutiert der ökumenische 
Dämmerschoppen, ein offener Gesprächs-
kreis für Männer aus den Evangelischen 
und Katholischen Kirchengemeinden 
Meersburgs, über Themen aus Kirche und 
Gesellschaft. Dabei wird zur besseren „Ver-
dauung“ der oftmals schweren geistigen 
Kost das eine oder andere Viertele guten 
Meersburger Weins geleert. 
  
Deshalb lud der Leiter des Staatsweinguts, 
Dr. Jürgen Dietrich, die Runde bei ihrer 
letzten Zusammenkunft zu einer, wie er 
eingangs betonte, speziellen Kellerfüh-
rung ein. Dabei sollte, anders als bei mehr 
touristischen Besichtigungen üblich, nicht 
der Weinkeller mit seinen großen Gärtanks 
und Weinfässern den Schwerpunkt bilden, 
sondern das vor ca. eineinhalb Jahren fertig 
gestellte neue Kelterhaus. Dort erfolgen die 
ersten Schritte der Weinproduktion von der 
Anlieferung der Trauben, über das Entfer-
nen der Stiele von den Trauben und der Zwi-
schenlagerung in den Maischetanks bis zum 
Abpressen und Weitertransport des Mosts in 
die Gärtanks im Keller. 
  
Um die dabei erforderlichen Arbeitsabläufe 
zu optimieren und den gestiegenen Sicher-
heits- und Qualitätsanforderungen zu genü-
gen, war eine neue maschinelle Konzeption 
notwendig. Eine besondere Herausforde-
rung stellten die Rahmenbedingungen des 
denkmalgeschützten Gebäudes dar. Doch 
Dank Beharrlichkeit einerseits und Kompro-
missbereitschaft andererseits, konnte ein 
modernes Kelterhaus verwirklicht werden, 
das den wechselnden Anforderungen wäh-
rend der Weinlese nun voll gerecht wird und 
auch noch Erweiterungsmöglichkeiten für 
die Zukunft vorsieht. 
  
Wie beim Dämmerschoppen üblich, ent-
spann sich während des Rundgangs ein 
lebhaftes Frage- und Antwortspiel, bei dem 
Dr. Dietrich keine Antwort schuldig blieb. 
Auch kontroverse Problembereiche, wie 
die Anwendung von Glyphosat in der Land-
wirtschaft und speziell im Weinbau, wurden 
nicht ausgespart. Bei der anschließenden 
Verkostung einiger typischer Weine des 
Staatsweinguts setzte man der Gedanken-
austausch fort bis auch die letzten Fragen 
der Runde umfassend beantwortet waren. 
  
Dr. H.-H. Gerth 

Allmendweg 12, 88709 Meersburg 
Gemeinschaftspastor: Alexander J. Sachs 
Telefon 07532-1776 
Email:info@chrischona-linzgau.de 
Web: www.chrischona-linzgau.de   
  
Der Pinselstrich 
Der englische Maler Thornbill hatte den 
Auftrag erhalten, das Innere der St. Pauls´s 
Cathedral in London auszumalen. Nach 
arbeitsreichen Monaten hatte er das Ge-
mälde vollendet. Er schritt auf dem Gerüst 
rückwärts, um zu sehen, wie die Bilder aus 
der Entfernung wirkten. Seine Augen fest 
auf die Malerei gerichtet, ging er so weit 
zurück, dass er bis an den Rand des Gerüs-
tes kam, ohne es zu merken. Einen halben 
Schritt weiter und er wäre abgestürzt. Ein 
Gehilfe ergriff einen Pinsel und zog über 
das Gemälde einen breiten Strich. Der Ma-
ler sprang zornig vorwärts, um den Frevler 
zurückzureißen. Doch sein Zorn verwandel-
te sich in Dank, als der Gehilfe sagte: „Herr, 
dadurch, dass ich die Malerei verdarb, habe 
ich ihr Leben gerettet. Hätte ich gerufen, so 
hätten sie sich umgewandt und wären ab-
gestürzt.“ So macht Gott manchmal einen 
Strich durch unsere schönen Lebensbilder 
und Vorstellungen, um uns vor dem Sturz in 
den Abgrund zu bewahren. 
„Gott spricht: Meine Gedanken sind nicht 
eure Gedanken, und eure Wege sind nicht 
meine Wege.“ Jesaja 55,8 
  
Donnerstag, den 16.Juni 
19:30 Uhr Gebetstreff: Wir beten für persön-
liche Anliegen, Anliegen der Gemeinde und 
für Stadt und Land 
  
Sonntag, den 19.Juni 
10:00 Uhr Gottesdienst + Kindergottes-
dienst 

ACTIONSONNTAG 
  
Der nächste Ac-
tionSonntag kommt 
bald - diesmal zum 
Thema: „Olympische Spiele“
  
Wer weiß, wo die nächsten Olympischen 
Sommerspiele stattfinden? ........ Genau, in 
Meersburg. Da uns vom ActionSonntag-
Team Diskuswerfen, Hochsprung, Hür-
denlauf, Rudern oder auch Springreiten 
zu kompliziert sind, haben wir uns andere 
actionreiche, spannende und lustige Spiele 
und Wettkämpfe ausgedacht. Dabei sind 
nicht nur Sportskanonen gefragt, sondern 
genau Du. Sei dabei, wenn wir in Meersburg 
ein olympisches Feuer entfachen.. Sei dabei! 
Wir freuen uns auf Dich! 
Ab 16:30 Uhr ist auch der Abholservice der 
Kinder (Eltern,Großeltern ...) auf eine Tasse 
Kaffee/Tee herzlich eingeladen   
Wann: 19.Juni, 13.00 – 16.30 Uhr  Start mit 
gemeinsamen Mittagessen 

Wo: Evangelische Chrischona-Gemeinde 
Linzgau-Bodensee, Allmendweg 12, Meers-
burg 
Wer: Kids von 4-12 Jahren; egal welcher Her-
kunft und Religion 
Kontakt: Alexander Sachs (0151/59244512) 
oder 
alexander.sachs@chrischona-linzgau.de 

Donnerstag, den 23.Juni 
19:30 Uhr Gebetstreff: Wir beten für persön-
liche Anliegen, Anliegen der Gemeinde und 
für Stadt und Land 
  

Samstag, den 25.Juni 
18:00 Uhr AbendGottesdienst mit Kin-
der Gottesdienst   

Thema: Zwischen Anspruch und Wirk-
lichkeit. Vom Perfektionismus zum Re-
alismus. 
Wir alle haben Ansprüche an uns selbst 
und an andere. Generell sind Ansprüche 
nichts Verwerfliches, denn darin spiegelt 
sich das menschliche Bedürfnis, etwas 
Schönes – eben Ansprechendes – zu 
gestalten. Doch zu oft überspannen wir 
den Bogen und schießen über das Ziel 
hinaus und produzieren damit Stress in 
uns selbst und bei anderen. Ein bisschen 
mehr Gelassenheit in jeglicher Hinsicht 
täte uns gut. 
Referent:  Alexander Sachs, Pastor der 
Chrischona-Gemeinde Linzgau-Boden-
see 
19:00 Uhr: Wir laden Sie herzlich ein zu 
einem schönen Abendessen in heiterer 
Gesellschaft! 
Für Kinder im Alter von 3-12 Jahren gibt 
es einen eigenen Gottesdienst. 

  
  
Sonntag, den 26.Juni 
Kein Gottesdienst 
  
Zu all unseren Veranstaltungen sind sie 
herzlich willkommen, egal welcher Kon-
fession sie angehören. 
  
 

Körperschaft des öffentlichen Rechts 
Kirche: Allmendweg 10,  
Telefon (07532) 21 02 
Vorsteher: Frank J. Müller,  
Telefon (07553) 918 24 10  
Die Kirche im Internet:  
http://www.nak-sued.de 
oder regional 
http://meersburg.nak-tuttlingen.de 
  
  
Donnerstag, 16. Juni 2016  
20.00 Uhr Gottesdienst 
  
Sonntag, 19. Juni 2016 
09.30 Uhr Gottesdienst  
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Donnerstag, 23. Juni 2016  
20.00 Uhr Gottesdienst 
  
Ein Gottesdienst vermittelt neue seelische 
Kräfte, löst Freude aus und beschreibt die 
Zukunft der Gotteskinder: ewiges Heil, ewi-
ge Erlösung, Geborgenheit in Gottes Hand. 
Im Gottesdienst erleben neuapostolische 
Christen die innige Gemeinschaft mit Gott, 
sie spendet Trost und Hoffnung. 
  
Jeder kann sich überzeugen, wie wohltuend 
sich Ruhe und Seelenfrieden in der heutigen 
Zeit auswirken können. Sie sind jederzeit 
herzlich willkommen! 
  
Gemeindevorsteher Frank J. Müller  
 
 

Tel.: 07532 446259 
  
Lektionspredigt, Sonntag, 19. Juni 
Thema: Hat sich das Universum,  einschließ-
lich des Menschen, durch atomare Kraft ent-
wickelt? 
  
So sagt der Herr: Ich habe die Erde gemacht 
und den Menschen darauf geschaffen. Ich 
bin es, dessen Hände den Himmel ausge-
breitet haben, und habe allem seinem Heer 

geboten. 
 Jesaja 45:12 
  
Das Universum des GEISTES ist von geisti-
gen Wesen bevölkert... Der Mensch geht 
nicht aus den niedrigsten, sondern aus den 
höchsten Eigenschaften des GEMÜTS her-
vor.- Die Vorstellung von einem materiel-
len Universum ist der Theorie, nach der der 
Mensch sich aus GEMÜT entwickelt hat, völ-
lig entgegengesetzt... und gesteht der Gott-
heit die Unendlichkeit nicht zu.- Wenn die 
Sterblichen korrektere Anschauungen über 
GOTT und den Menschen erlangen, wer-
den zahllose Dinge der Schöpfung sichtbar 
werden, die vorher unsichtbar waren. Mary 
Baker Eddy 
  
www.ahealthyeurope.com 
www.heroldcw.com 

Öffentliche Ausschreibung von Bauarbeiten 
nach VOB 
Sanierung von Gemeindeverbindungsstraßen  
 

Tiefbau- und Straßenbauarbeiten
 
Der vollständige Ausschreibungstext wird im Internet auf der Home-
page der Stadt Meersburg www.meersburg.de  unter dem Link: Bür-
ger  Rathaus/Verwaltung  Ausschreibungen veröffentlicht.   
  
gez. 
Dr. Martin Brütsch 
Bürgermeister 
 
 

Bekanntmachung einer öffentlichen  
Ausschreibung von Bauarbeiten nach VOB 
Bauvorhaben 
Sanierung von Gemeindeverbindungsstraßen  

a) Name, Anschrift des Auftraggebers: 
  
  Gemeindeverwaltungsverband Meersburg (GVV Meersburg), 
  Verbandsvorsitzender Bürgermeister Dr. Martin Brütsch 
 Marktplatz 1, D-88709 Meersburg 
 Telefon 07532/440-0 – 
 Fax 07532/440-222 
  
b)  Vergabeverfahren: Öffentliche Ausschreibung 
  
c)  Angaben zum elektronischen Vergabeverfahren und zur Ver- 

und Entschlüsselung der Unterlagen: Das elektronische Verga-
beverfahren kommt noch nicht zur Anwendung. 

 
d)  Art des Auftrags: Ausführung von Bauleistungen 
  

e)  Ort der Ausführung: D-88709 Meersburg/Schiggendorf 
f ) Art und Umfang der Leistung: 
  
  Sanierung der Gemeindeverbindungsstraßen

Schiggendorf-Grasbeuren, ca.   500 m
Schiggendorf-Mühlhofen, ca.  1.000 m

 
 Bituminöse Schichten fräsen  ca. 5.300 m2 
 Frostschutzkies einbauen  ca. 3.200 m3 
 Asphalttragdeckschicht herstellen  ca. 6.300 m2 
 
g)  Zweck der baulichen Anlage oder des Auftrags: 
 Straßensanierung 
 Erbringung von Planungsleistungen: nein 
  
h) Art und Umfang der einzelnen Lose: --- 
  
i) Frist für die Ausführung: bis 31.03.2017 
  
j) Nebenangebote: zugelassen 
  
k)  Stelle, bei der die Verdingungsunterlagen angefordert/einge-

sehen werden können: 
  
 Anforderung bei: 
 Ingenieurbüro Pietsch GmbH
 Fritz-Reichle-Ring 21, 78315 Radolfzell
 Telefon 07732/940980   

 Anforderung: mit Verrechnungsscheck 
 Versand: ab dem 13.06.2016   

 Die Entschädigung wird nicht rückerstattet. 
  
l) Entschädigung für Verdingungsunterlagen: 
 CD mit Ausschreibungsunterlagen 40,00 €. 
  
m)   Teilnahmeantrag: 
 Frist für den Eingang der Anträge: entfällt 
 Anschrift: entfällt 
  spätester Tag der Absendung der Aufforderungen zur Ange-

botsabgabe: entfällt 
  
n) Ablauf der Frist für die Einreichung der Angebote: siehe q) 
  
o) Anschrift, an die die Angebote zu richten sind: 
 Stadt Meersburg – Stadtbauamt 
 Marktplatz 1, D-88709 Meersburg 
  
p) Sprache, in der die Angebote abgefasst sein müssen: Deutsch 
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q) Datum, Uhrzeit und Ort der Eröffnung der Angebote: 
  
  Montag, den 27.06.2016, 11.00 Uhr, Rathaus Meersburg, Markt-

platz 1, Zimmer 10 
  
  Personen, die bei der Eröffnung anwesend sein dürfen: Bieter 

und/oder ihre   Bevollmächtigten 
  
r) Sicherheiten: 
  5 v.H. der Auftragssumme für Vertragserfüllung durch selbst-

schuldnerische Bürgschaft nach Formblatt KEFB Sich 1 
  
  3 v.H. der Auftragssumme für Mängelansprüche durch selbst-

schuldnerische Bürgschaft nach Formblatt KEFB Sich 2 
  
s) Zahlungsbedingungen: 
  nach § 16 VOB/B und den Besonderen und Zusätzlichen Ver-

tragsbedingungen 
  
t) Rechtsform für Bietergemeinschaften: 
 Gesamtschuldnerisch haftend mit bevollmächtigtem Vertreter 
  
u) Nachweise für die Beurteilung der Eignung des Bieters: 
 Nachweise gem. VOB/A § 8 Nr. 3 (1). 
  
v) Ablauf der Zuschlags- und Bindefrist: 01.08.2016 
  
w)   Stelle zur Nachprüfung behaupteter Vergabeverstöße ist: 
 Landratsamt Bodenseekreis – Rechtsaufsichtsbehörde 
  
gez. 
  
Dr. Martin Brütsch 
Bürgermeister 

 

Die Stadt Meersburg sucht ab 01.07.2016 eine/n 

Austräger/in für das   

Mitteilungsblatt   

für den Bezirk „Baitenhausen“ in Meersburg. 
  
Das Mitteilungsblatt steht in der Regel am Mittwochnachmittag 
zur Verfügung und sollte bis spätestens Donnerstag allen Betrie-
ben und Haushalten ordnungsgemäß zugestellt werden. 
  
Der Trägerlohn erfolgt entsprechend der ausgetragenen Mittei-
lungsblätter und wird immer am Ende des Monats ausgezahlt. 
  
Bitte beachten Sie, dass es sich bei dem Anstellungsverhältnis um 
ein geringfügig entlohntes Beschäftigungsverhältnis handelt. 
Der/Die Austräger/in wird direkt bei dem Primo Verlag Stockach 
angestellt. 
  
Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann melden Sie sich doch ein-
fach bei uns. 
  
Ansprechpartnerin für Sie ist Frau Bettina Jäger. 
  
Telefon: 07532/440-102 
E-Mail: jaeger@meersburg.de 
Marktplatz 1 
88709 Meersburg 

  

 

 
 

Wertstoffhofbetreuer gesucht 
Für die Betreuung des Wertstoffhofes in Daisendorf sucht das Abfall-
wirtschaftsamt des Bodenseekreises eine/n Mitarbeiter/in auf 450 
Euro-Basis. Wir erwarten Einsatzbereitschaft, souveränen Umgang 
mit den Kunden, sowie generelles Interesse an Fragen des Wert-
stoffrecyclings und der Umwelt. Die Arbeitszeiten sind Freitagnach-
mittag und Samstagvormittag. Die Einarbeitung erfolgt durch das 
Abfallwirtschaftsamt. Bewerbungen können bis 30. Juni 2016 an das 

Landratsamt Bodenseekreis 
Abfallwirtschaftsamt 
Glärnischstraße 1 – 3 

88045 Friedrichshafen 
 gerichtet werden. Für Rückfragen steht Frau Veit 07541 204 5218 

gerne zur Verfügung. 

Die Stadt Meersburg (5.600 Einwohner) ist durch die malerische 
Lage am Nordufer des Bodensees und die historische Altstadt 
insbesondere in den Sommermonaten ein beliebtes Urlaubs- und 
Ausflugsziel mit vielen kulturellen Angeboten. 
  
Am 29.07.2016 eröffnet das VINEUM Bodensee als neu restaurier-
tes Kulturdenkmal mit Museums-, Ausstellungs- und Veranstal-
tungsbetrieb in Meersburg. Für den Betrieb suchen wir

Aushilfskräfte im VINEUM als Minijob 

Ihre Aufgaben:
Aufsichtsführung in den Ausstellungen
Besucherbetreuung
Mithilfe bei Veranstaltungen
Kurzfristiger Einsatz bei Sonderveranstaltungen sowie in Vertre-
tungsfällen 

  
Wir erwarten: 

hohes Maß an Dienstleistungsorientierung
freundliches, sicheres, service- und besucherorientiertes Auftre-
ten
Kommunikations- und Teamfähigkeit
Kulturaffinität
Bereitschaft zu Abend- und Wochenenddiensten 

  
Wir bieten:

Stellen als befristete Aushilfskräfte (25.07.2016 – 31.10.2016)
wöchentliche Arbeitszeit von grundsätzlich 7,5 Stunden (zwei 
halbe Tage)
kurzfristiges Beschäftigungsverhältnis (Minijob) mit einem 
Stundenlohn von 8,50 € pro Stunde
interessantes und vielseitiges Aufgabengebiet

 
Haben Sie Lust, sich zu engagieren und das kulturelle Leben in 
Meersburg mitzugestalten? 
Dann schicken Sie eine kurze Bewerbung bis zum 22.06.2016 
an die Stadtverwaltung Meersburg, Postfach 1140, 88701 Meers-
burg. 
  
Bei Fragen dürfen Sie sich gerne an die Abteilung „Kultur und Mu-
seum“ (Tel.: 07532/440-260) wenden. 
  
Hinweis: 
Ihre Bewerbungsunterlagen werden nicht zurück gesendet.  
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PC-Kurse der  
VHS Bodenseekreis 
„Excel spezial – Diagramme“  Inhalte: Dia-
gramme erstellen und bearbeiten Diagram-
me effektiv gestalten und präsentieren. 
Voraussetzung: solide Excel-Grundkennt-
nisse. vhespresso klein, stark, effizient 
Ihre Vorteile: Durchführungsgarantie. Sie 
melden sich an und der Kurs findet statt. 
Kleine Gruppe:  1 bis 3 Personen Ihre The-
men werden intensiv behandelt Sie wün-
schen einen anderen Termin? Sprechen Sie 
uns an! In Markdorf am Dienstag, 12.07., 
18:30-21:30 Uhr, Kurs-Nr: KA502769MA*, 
Kursgebühr: 79 EUR (inkl. Lehrbuch) 
 
Ihre rechtzeitige Anmeldung 1 Woche vor 
Kursbeginn verhindert Kursausfälle.    
  
Weiterbildungsangebote finden Sie im In-
ternet unter 
www.vhs-bodenseekreis.de 
oder lassen Sie sich bei uns beraten unter 
Tel.: 07541 204-5431 oder 5473  
 
 

Haus und Grund Markdorf 
„Die nächste Sprechstunde des Haus-, 
Wohnungs- und Grundeigentümerver-
eins Markdorf und Umgebung e.V. findet 
am: 
  

20.06.2016 
  
von 18.00 – 20.00 Uhr in der Geschäfts-
stelle Markdorf, Mangoldstr. 14, statt. 
Die Mitglieder werden gebeten, bei Be-
darf einen Termin mit der Geschäftsstelle 
zu vereinbaren (Geschäftszeiten: Diens-
tag und Donnerstag von 9-12 Uhr, Tel. 
07544-73296) oder Anrufbeantworter. 
Besuchen Sie uns im Internet: 
http://www.hug-markdorf.de 
Mit freundlichen Grüßen
Haus & Grund Markdorf

 
 

Regelmäßiges Beratungsangebot 
der Kontaktstelle Frau und Beruf 
Ravensburg im Bodenseekreis 
Frauen können beim Wiedereinstieg nach 
familiär bedingter Unterbrechung der Er-
werbstätigkeit, bei der Suche nach qualifi-
zierten Weiterbildungsmöglichkeiten, bei 
drohender Erwerbslosigkeit oder anderen 
beruflich bedingten Fragen die kostenfreie 
Beratungsleistung der Kontaktstelle Frau 
und Beruf Ravensburg jetzt auch im Boden-
seekreis vor Ort in Anspruch nehmen. Die 
monatlichen Beratungstage finden in den 
beiden Geschäftsstellen der Wirtschaftsför-

derung Bodenseekreis GmbH in Friedrichs-
hafen und Überlingen statt. 
  
Die nächsten Beratungstermine der Kontakt-
stelle Frau und Beruf finden am Donnerstag, 
den 23. Juni in Friedrichshafen statt. Bera-
terin Isabella Stotter wird Fragen zur berufli-
chen Orientierung von Frauen und Mädchen, 
zu Fort-und Weiterbildung, Minijob, Stellen-
suche, Elternzeit und zum Wiedereinstieg in 
den Beruf beantworten. Wer seine Bewer-
bungsmappen verbessern lassen möchte, 
kann diese gerne mitbringen.   
Eine Anmeldung bei der Kontaktstelle 
Frau und Beruf Ravensburg ist erforder-
lich unter Tel: 0751 35 906-63 oder info@
frauundberuf-rv.de . Weitere Termine un-
ter www.frauundberuf-rv.de.   
Die Kontaktstellen Frau und Beruf sind ein 
Landesprogramm des Ministeriums für Fi-
nanzen und Wirtschaft Baden-Württemberg 
und in der Region angesiedelt bei der WiR- 
Wirtschafts- und Innovationsförderungsge-
sellschaft Landkreis Ravensburg mbH. Die 
Beratung ist unabhängig, kostenfrei und 
vertraulich. 

Nächster Märchenerlebnistag 
in Buggensegel am 25. Juni 
Gemeinsam mit den Erlebnispädagogen 
von EOS- Bodensee bietet der Familienun-
terstützende Dienst Bodenseekreis eine 
Samstagsfreizeit unter dem Motto „Mär-
chenerlebnistage“ für Kinder mit und ohne 
Behinderung ab dem Grundschulalter an. 
Dabei werden verschiedene Themen wie 
bspw. das Dschungelbuch, Robin Hood 
oder die Kinder von Bullerbü spielerisch be-
handelt. Es findet ein abwechslungsreiches 
Programm mit Spiel, Spaß, Kreativität und 
Bewegung statt.  
www.eos-bodensee.de/erlebnistage-1/in-
klusive-maerchenerlebnistage   

Termin: Samstags, 1x monatlich. Nächste 
Termine: 25. Juni / 16. Juli / 24. Sept. 
Uhrzeit: 9.30 Uhr bis 16.30 Uhr 
Ort: Gelände der Sonnenbergschule in 
Buggensegel 
Anmeldung:   bei EOS Bodensee, Jürgen 
Rädler unter 0171-4257776,  
eos-bodensee@web.de 
Anmeldung erforderlich 
  

Hospizgruppe Salem 
Der Tod eines nahestehenden Menschen 
verändert das Leben. Nichts ist mehr, wie es 
war.   
Die Hospizgruppe Salem bietet für junge 
Trauernde bis ca. 45 Jahre einen Nachmit-
tag an, um mit Betroffenen in geschützter 
Atmosphäre Erfahrungen und Gefühle aus-
tauschen zu können. Da wir auch raus in die 
Natur gehen, ist entsprechende Kleidung 
angebracht. 

Das Treffen findet am Sonntag, den 26. Juni 
von 14.30 Uhr bis 17.00 Uhr im Mesnerhaus 
in Bermatingen, Schulstr. 16 statt. Kinder 
werden in dieser Zeit von einer Fachkraft für 
Kindertrauer betreut.   
Aus organisatorischen Gründen bitten wir 
um Anmeldung bis zum 19. Juni bei 
Hildegard Scheulen,  Tel. 0170 9838681 
Kaya Sick, Tel. 07553 6800 

Wirtschaftsförderung  
Bodenseekreis:  
Kundengewinnung als zentrales Thema des 
nächsten Vortrags der Veranstaltungsreihe 
„Forum Fit für die Selbstständigkeit“   

-

-

-

 
Welche Faktoren stellen die Grundlage ei-
ner Kundengewinnung dar? Warum ist es 
unerlässlich eine Marktsegmentierung vor-
zunehmen? Welche Wege können bestritten 
werden und welchen Herausforderungen 
gilt es sich dabei zu stellen? Wie gelingt es 
Zielgruppen zu begeistern und was tun, 
wenn Kunden trotz großer Bemühungen 
unzufrieden sind?   
Anhand von praktischen Beispielen liefert 
Prof. Dr. Thomas Dobbelstein von der Cus-
tomer Research 42 GmbH in seinem Vortrag 
„Kundengewinnung: Zielgruppen finden, 
begeistern, binden“ Antworten auf diese 
und andere Fragen. Dieser findet im Rah-
men der WFB-Veranstaltungsreihe „Forum 
Fit für die Selbstständigkeit“ am 29. Juni 
2016 um 19 Uhr im Bürgerhaus „Alte Schule“, 
Kirchplatz 3 in 88097 Eriskirch statt. 
Herr Prof. Dr. Dobbelstein ist Inhaber des 
Marktforschungsinstitutes Customer Re-
search 42 und Professor an der DHBW Ra-
vensburg. Fundiertes methodisches Wissen 
teilt er mit seinen Studenten an zahlreichen 
Hochschulen wie Kapstadt, Dresden, Kemp-
ten oder Dornbirn und in vielen Publikatio-
nen. Zu seinen Marktforschungskunden ge-
hören regionale Mittelständler ebenso wie 
internationale Großunternehmen.     
Die Teilnahme am Forum Fit für die Selb-
ständigkeit ist kostenlos. Um Anmeldung 
wird gebeten unter Tel. 07551 9471937 oder 
info@wf-bodenseekreis.de.   
  
Weitere Informationen erhalten Sie von: 
Wirtschaftsförderung Bodenseekreis 
GmbH
Marian Duram – Geschäftsstellenleiter 
Heiligenbreite 34  
88662 Überlingen 
Telefon: 07551 9471938 
Telefax: 07551 9471939 
E-Mail: duram@wf-bodenseekreis.de 
www.wf-bodenseekreis.de 



Zum 1. September 2016 haben wir eine
FSJ-Stelle frei im Betreuten Wohnen. 
Tätigkeitsbeschreibung: Fahrdienst und
Betreuung von Senioren. Gerne nehmen
wir Ihre Bewerbung entgegen unter:

Tel. 07551/309730, 
Altenzentrum der Diakonie, 

Maurus-Betz-Straße 1, 88662 Überlingen 

Freiwilliges

Soziales

Jahr.
D i a k o n i e

Mit 23 Wohnstiften ist das Augustinum Marktführer  im gehobenen 

Seniorenwohnen in Deutschland. 

Der Name Augustinum steht für Dienstleistungskultur, Zuverlässigkeit,

Zuwendung und Respekt.  Wir als Clarus Gebäudereinigungs- und

Dienstleistungsunternehmen der Augustinum Gruppe suchen ab so-

fort für das Wohnstift Augustinum Meersburg

zuverlässige Reinigungskräfte (m/w)
in Teilzeit zu familienfreundlichen Arbeitszeiten.

Erfahrung in der Unterhaltsreinigung von Vorteil. Gute Deutschkennt-

nisse sind erforderlich. Wir freuen uns auf Ihre telefonische oder

schriftliche Bewerbung, gerne auch per E-Mail. 

Augustinum Meersburg, Frau Evelyn Switalla,

Kurallee 18 in 88709 Meersburg,

Telefon 0 75 32 / 44 26 18 90; 

evelyn.switalla@augustinum.de  

Gebäudereinigungs- & Dienstleistungs GbmH 

Stiftsbogen 74

81375 München 

Aushilfskräfte gesucht
gerne auch Student/en oder rüstiger Rentner (w/m)

für Zimmerreinigung und Frühstücksservice,

familiäres Arbeitsklima, auf 450,- Euro Basis in kleine

Pension, Nähe Meersburg, hauptsächlich Mo.-Fr.

Tel. 07532/5263

Museumsaufsichten (m/w) 
in Teilzeit oder auf geringfügiger Basis ab sofort für die

Sommersaison (bis Ende Oktober) in Meersburg gesucht.

Im Bedarfsfall gehört die Bestuhlung von Räumlich-

keiten sowie Kassentätigkeiten zum Aufgabengebiet. 

Bewerbungen:W.W.S. Kurt Strube GmbH, 

Allersberger Straße 185 L 1B, 90461 Nürnberg, 

E-Mail: nl-sued@wws-strube.de

Für unsere Handwerksbäckerei

suchen wir 

freundliche, motivierte

Verkäufer/in
in Vollzeit bzw. Teilzeit oder 

450,-€-Basis (amWochenende)

Tel. 07532/13 50 oder baeckerkraenkel@t-online.de

Austrägersuche fürs Wochenblatt in

Hagnau dringend!!!! Gute Bezahlung
Hagnau: Höhenweg, Neugartenstr.,Rosenweg, Im Horn, Steinäckerweg usw. 

Hagnau: Am Sonnenbühl, Frenkenbacherstr., Kreuzäckerweg usw.

Haben Sie Lust und Zeit am Donnerstagmorgen, -nachmittag 

oder -abend das Wochenblatt auszutragen? 

Bei Interesse bitte melden bei: Andreasmueller.leustetten@web.de 

Handy: 0170-2908385 oder julia@hotel-seepromenade.de

Kleine möblierte 2-Zimmer-Wohnung
in Stadtrandlage von Meersburg ab 01.09.2016 zu

vermieten. Stellplatz vorhanden. Die Wohnung ist

komplett ausgestattet. Warmmiete: 550,00 €.

Tel.: 0 75 32 / 41 42 49 (AB)

Meersburg, Klingleweg, schöne helle Büroflächen,
2. OG,  zentrale Lage, ideal für Freiberufler, gehobene Aus-

stattung, Netzwerk, EA tbd, Hzg. GAS,  92 qm, 3 Zi., WC,

Küche, Parkplätze, 799 Euro zzgl. NK, Tel. 0221 933 822 12 

Sehr gerne ländlich, idyllisch, lichtdurchflutet, 

und in sympathischem Wohnumfeld. Auch der Größe 

entsprechender Teil eines Hauses möglich. Ich freue

mich über Ihren Anruf unter 0171-9363663 ( AB) 

3,5-4 Zimmer- Wohnung von 
Sonderschullehrerin zu mieten gesucht

GYN Praxis in Überlingen sucht zuverlässige, freundliche

und verantwortungsbewusste

medizinische Fachangestellte (w/m)
in Teilzeit bis zu 80 % zum nächstmöglichen Zeitpunkt.

Wir freuen uns über Ihre aussagekräftige Bewerbung unter

Chiffre-Nr. 4362264 an den PRIMO VERLAG, Postfach 1254
78329 Stockach.



Klavierstimmer Jacobi • Reparatur u. Verkauf
Tel. 07553 916 71 42 • www.klavierbau-jacobi.de





Dächer - Fassaden - Abdichtungen
Solartechnik

www.MB-Bedachungen.de
Telefon 07532-9323 • Telefax 07532-1456

Dachdeckermeister

M. Bannert - Auf dem Hirtle 1 - 88709 Meersburg

Ältere Dame 
mit Führerschein gesucht
für Spaziergänge , kleinere Reise, o.Ä. 

1-2 x in der Woche von alleinstehender Frau.

Telefon 0 75 32 / 44 26 42 07 

„Frischer Spargel“ direkt vom Erzeuger

Spargelhof Volz
Allmendweg 8, 88709 Meersburg, Tel./Fax 07532 /2632

Verkauf: täglich durchgehend von 10-19 Uhr

auch an Sonn- und Feiertagen
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Heimatbezogen und qualitätsbewusst

aus eigener Herstellung

Metzgerei Huber, Altheim
Filiale Meersburg • Dr. Zimmermann Str. 18 (im Norma)

Tel. 07532 445866

Schweine-Kotelett 100 g  0,69 €

Bauernschinken 100 g  1,59 €

Antike TECK-Wäschemangel ca. 1930 Originalzustand:
Gussgestell, Metall, Holz, ohne Farbverschönerung. Muss für
den Dekozweck etwas aufgearbeitet werden. Preis 80.- Euro,
2 Bilder per Mailanhang möglich. 0160-99 69 23 52 

Sämtliche Renovierungsarbeiten
auch Kleinaufträge  wie Malern, Fliesen, Boden legen, die

für einen mittleren Betrieb unrentabel sind, erledigen 
wir gerne Preis-WERT, fachgerecht und zeitnah.

Fa. Schwarz, Markdorf, Mobil 0176 96938226



Freitag, 10. Juni, 21 Uhr, Paris, Saint-Denis

Frankreich - Rumänien
Samstag, 11. Juni, 15 Uhr, Lens

Albanien - Schweiz
Mittwoch, 15. Juni,18 Uhr, Paris, Parc des Princes

Rumänien - Schweiz
Mittwoch, 15. Juni, 21 Uhr, Marseille

Frankreich - Albanien
Sonntag, 19. Juni, 21 Uhr, Lille

Schweiz - Frankreich
Sonntag, 19. Juni, 21 Uhr, Lyon

Rumänien - Albanien

:

:

:

:

:

:

:
:
:
:

1.
2.
3.
4.

Tabelle                   Punkte    Tore

Albanien

Rumänien

Frankreich

Schweiz

Gruppe A

Samstag, 11. Juni, 18 Uhr, Bordeaux

Wales - Slowakei
Samstag, 11. Juni, 21 Uhr, Marseille

England - Russland
Mittwoch, 15. Juni,15 Uhr, Lille

Russland - Slowakei
Donnerstag, 16. Juni, 15 Uhr, Lens

England - Wales
Montag, 20. Juni, 21 Uhr, St. Etienne

Slowakei - England
Montag, 20. Juni, 21 Uhr, Toulouse

Russland - Wales

:

:

:

:

:

:

:
:
:
:

1.
2.
3.
4.

Tabelle                   Punkte    Tore

England

Russland

Slowakei

Wales

Gruppe B

Sonntag, 12. Juni, 18 Uhr, Nizza

Polen - Nordirland
Sonntag, 12. Juni, 21 Uhr, Lille

Deutschland - Ukraine
Donnerstag, 16. Juni,18 Uhr, Lyon

Ukraine - Nordirland
Donnerstag, 16. Juni, 21 Uhr, Paris, St. Denis

Deutschland - Polen
Dienstag, 21. Juni, 18 Uhr, Marseille

Ukraine - Polen
Dienstag, 21. Juni, 18 Uhr, Paris, Parc des Princes

Nordirland - Deutschland

:

:

:

:

:

:

:
:
:
:

1.
2.
3.
4.

Tabelle                   Punkte    Tore

Deutschland

Polen

Nordirland

Ukraine

Gruppe C

Sonntag, 12. Juni, 15 Uhr, Paris, Parc des Princes

Türkei - Kroatien
Montag, 13. Juni, 15 Uhr, Toulouse

Spanien - Tschechien
Freitag, 17. Juni,18 Uhr, St. Etienne

Tschechien - Kroatien
Freitag, 17. Juni, 21 Uhr, Nizza

Spanien - Türkei
Dienstag, 21. Juni, 21 Uhr, Bordeaux

Kroatien - Spanien
Dienstag, 21. Juni, 21 Uhr, Lens

Tschechien - Türkei

:

:

:

:

:

:

:
:
:
:

1.
2.
3.
4.

Tabelle                   Punkte    Tore

Spanien

Tschechien

Kroatien

Türkei

Gruppe D

AF 1: Samstag, 25. Juni, 15 Uhr, St. Etienne
_

Zweiter A Zweiter C

AF 2: Samstag, 25. Juni, 18 Uhr, Paris, Parc des Princes
_

Sieger B Dritter A/C/D

AF 3: Samstag, 25. Juni, 21 Uhr, Lens
_

Sieger D Dritter B/E/F

AF 4: Sonntag, 26. Juni, 15 Uhr, Lyon
_

Sieger A Dritter C/D/E

Achtelfinale

AF 5: Sonntag, 26. Juni, 18 Uhr, Lille
_

Sieger C Dritter A/B/F

AF 6: Sonntag, 26. Juni, 21 Uhr, Paris, Toulouse
_

Sieger F Zweiter E

AF 7: Montag, 27. Juni, 18 Uhr, Paris, St. Denis
_

Sieger E Zweiter D

AF 8: Montag, 27. Juni, 21 Uhr, Nizza
_

Zweiter B                           Zweiter F

Achtelfinale

VF 1: Donnerstag, 30. Juni, 21 Uhr, Marseille
_

Sieger AF 1 Sieger AF 3

VF 2: Freitag, 1. Juli, 21 Uhr, Lille
_

Sieger AF 2 Sieger AF 6

AF 3: Samstag, 1. Juli, 21 Uhr, Bordeaux
_

Sieger AF 5 Sieger AF 7

AF 4: Sonntag, 3. Juli, 21 Uhr, Paris, St. Dennis
_

Sieger AF 4 Sieger AF 8

Viertelfinale

HF 1: Mittwoch, 6. Juli, 21 Uhr, Lyon
_

Sieger VF 1 Sieger VF 2

HF 2: Donnerstag, 7. Juli, 21 Uhr, Marseille
_

Sieger VF 3 Sieger VF 4

:

Halbfinale

Sonntag, 10. Juli, 21 Uhr, Paris, St. Dennis
_

Sieger HF 1 Sieger HF 2

:

Finale

:

:

:

:

:

:

:

::

:

:

:

:

Montag, 13. Juni, 18 Uhr, Paris, St. Denis

Irland - Schweden
Montag, 13. Juni, 21 Uhr, Lyon

Belgien - Italien
Freitag, 17. Juni, 15 Uhr, Toulouse

Italien - Schweden
Samstag, 18. Juni, 15 Uhr, Bordeaux

Belgien - Irland
Mittwoch, 22. Juni, 21 Uhr, Lille

Italien - Irland
Mittwoch, 22. Juni, 21 Uhr, Nizza

Schweden - Belgien

:

:

:

:

:

:

:
:
:
:

1.
2.
3.
4.

Tabelle                   Punkte    Tore

Belgien

Italien

Irland

Schweden

Gruppe E

Dienstag, 14. Juni, 18 Uhr, Bordeaux

Österreich - Ungarn
Dienstag, 14. Juni, 21 Uhr, St. Etienne

Portugal - Island
Samstag, 18. Juni,18 Uhr, Marseille

Island - Ungarn
Samstag, 18. Juni, 21 Uhr, Paris, Parc des Princes

Portugal - Österreich
Mittwoch, 22. Juni, 18 Uhr, Lyon

Ungarn - Portugal
Mittwoch, 22. Juni, 18 Uhr, Paris, St. Denis

Island - Österreich

:

:

:

:

:

:

:
:
:
:

1.
2.
3.
4.

Tabelle                   Punkte    Tore

Island

Portugal

Österreich

Ungarn

Gruppe F



DeLonghi - Saeco - Jura - Solis 
Kaffee-Werkstatt seit über 25 Jahren

Reparatur/Hol-Service/keine Anfahrtskosten 

Radolfzell, Ben Niesen, Tel. 01 71 - 3 42 82 84

REPARATUR von
Holz- und

Metallblasinstrumenten

88718 Daisendorf                                    Tel. 07532/57 58

Öffnungszeiten:                 Mo.-Fr. 9.00 - 18.00 Uhr

Musik Willibald



Alle Arbeiten rund ums Dach
Holzbau Erwin Regenscheit

78354 Sipplingen • Erwin.Regenscheit@gmail.com
Tel. 07551 669 43 • Fax 07551 680 71

Bettina Hintersehs Wurst- und Fleischlädele
Ab Donnerstag: Hausmacher Maultaschen,
Jeden Dienstag frische Innereien,
ab 9.00 Uhr gekochte Knöchle

Öffnungszeiten:
Vormittags: Mo. - Sa. 7.30 - 12.30 Uhr.  Nachmittags: Di., Do., Fr. 15.00 - 18.00 Uhr

Hauptstr. 14, 88719 Stetten, Tel. 07532/9698, bettina.hinterseh@t-online.de

ZUMBA      MIT SANDRA
immer Mo., 18.30 Uhr im DHG Meersburg
und Mi., 19.00 Uhr in der Burgbergturnhalle
in Überlingen (außer in den Schulferien).

meier.sandra@online.de

Spargel Endspurt!
Täglich erntefrischer Spargel.

Öffnungszeiten Hofverkauf: 
Montag bis Samstag 10.00 bis 12.30 Uhr und 16.00 bis 18.30 Uhr

Sonn- u. Feiertag von 10.00 bis 12.30 Uhr oder nach Vereinbarung.

! Mit Schälmaschine !

Anfahrt: Immenstaad-Kippenhausen Richtung Frenkenbach

Wir freuen uns 

auf Ihren Besuch

Tel. 07545 3396Ferienwohnungen. Eigener Anbau 

von Obst & Gemüse www.ferienhof-raither.de



Ortsstraße 13

Ihre Immobilienmaklerinnen!

Stadtbüros: Kirchstr. 3 in Meersburg und Jakob-Kessenring 38 in Überlingen

BüroSalem
07553 91283

www.am-immo-bodensee.de

 

Pilsbar Sonnhalde 
in Meersburg
Kronenstraße 16

-   Spielspaß mit Dart,
    Mensch ärgere dich nicht-Spieltisch

-   Kicker, Novoline und Merkur
    sowie Karten- und Würfelspiele

-   ausgefallene Drinks und Shots 
    kalte und warme Speisen

-   sonntags Weißwurstfrühstück ab 10 Uhr
    inklusive 1 Getränk für € 5,55

-   täglich ab 17 Uhr geöffnet • sonntags ab 10 Uhr

h%ps://www.facebook.com/PilsbarSonnhalde/?fref=ts
Raucher / Nichtraucher
--------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

Wir würden uns freuen, 
Sie bei uns begrüßen zu können.



www.Geiger-Balkone.de
Geländer - Verkleidungen - Materialverkauf
Ahausen • Tel. 07544/2262 • Fax 07544/2412

Alte Brennerei
Gaststätte

88719 Stetten
Tel.: 0 75 32 / 57 09 • info@pfleghaar.de • www.pfleghaar.de

Samstag, 18. Juni

Live Musik
ab 18.00 Uhr

Öffnungszeiten:
Sonntag von 11.00 - 14.00 Uhr

und ab 17.00 Uhr
Dienstag bis Samstag ab 17.00 Uhr


